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Lassen Sie Ihr Geld für sich schwitzen! Zuerst testen wir, wie fit Ihr Geld schon ist. Mit
dem Finanz-Check. Dann erstellen wir Ihnen mit dem Sparkassen-Finanzkonzept Ihr
ganz persönliches Trainingsprogramm. Damit Sie in allen Disziplinen dauerhaft in
Topform sind. Vereinbaren Sie einfach einen Beratungstermin über unser Service-
Center - Telefon 0 71 71 / 6 08-0.

s Kreissparkasse
Ostalb

Finanziell in Topform mit dem
Sparkassen-Finanzkonzept.
Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

www.ksk-ostalb.de
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VORWORT

Liebe Handballfreunde, 
liebe Zuschauer!

Mit der Saison 2009/10 begeben wir uns auch in 
ein neues Jahrzehnt.
Wieder hat sich die Abteilung und alle Mannschaften 
das Ziel gesetzt, am Ende der Saison sportlich erfolg-
reich zu sein. Ich möchte auch bewußt, nicht Erfolge 
fordern, sondern lasse mich in der neuen Saison 
überraschen. Ich hoffe, daß diese Überraschung für 
möglichst viele auch positiv verläuft. Unsere Schwer-
punkte werden sich auch in dieser neuen Spielzeit 
nicht ändern.
Weiterhin die noch gezieltere Förderung und Unter-
stützung im Jugendbereich. 
Von Seiten der Abteilung geschieht dies durch orga-
nisatorische und finanzielle Maßnahmen.

Rückblick und Ausblick

Die aktiven Damen- und Herrenmannschaften 
konnten ihre Ziele und Erwartungen nur zum Teil 
erfüllen.
Die Herren 1 bleiben unter ihren Möglichkeiten. 
Nach einer sehr guten Hinrunde, war die Rück-
runde eineTortour für alle. Hier gilt es für die Man-
nen um Dietmar Kässer, der ein weiteres Jahr zuge-
sagt hat, aus der vergangen Saison zu lernen und 
souveräner zu werden. Ich denke die Mannschaft 
hat das Potenzial, wenn Sie von Verletzungen und 
Abgängen verschont bleibt, einen Platz im Mittel-
feld zu sichern.
Die Herren 2 zogen sich gut aus der Affäre und 
erreichten einen 5.Tabellenplatz.. Das ein oft wech-
selender Kader einfach nicht die Durchschlagskraft 
und ein entsprechendes Niveau hat, zeigte sich bei 
dem ein oder anderen Spiel. Vorallem auswärts tat 
man sich schwer.
In die neue Saison geht die Mannschaft mit gewissen 
personellen Risiken. Die Spielerdecke ist relativ dünn 
und so hofft man, daß die doppelspielberechtigten 
A-Jugendlichen in beiden aktiven Mannschaften zur 
Entspannung und Verstärkung beitragen. Ein Mix aus 
Routiniers und jungen Spielern soll es richten.

Die Damen 1 belegten am Ende der Saison einen 
hervorragenden 4. Tabellenplatz.
Auf diesem Niveau gilt es nun aufzubauen. Nachdem 
Arnold und Jan verkündet hatten kürzer zu treten und 
nicht mehr für die erste Frauenmannschaft zur Ver-
fügung stehen, machten wir uns auf die Suche nach 
bestmöglichen Ersatz. Nach langer Suche und inten-
siven abtasten, fand sich in Albrecht Zoller ein fach-
lich hochmotivierter Nachfolger. Aufgrund von 9 A-
Jugendlichen die Aktiv werden, kann nun der neue 
Coach aus dem vollen schöpfen und wir sind wieder 
in der Lage nach vielen Jahren eine 2. Damenmann-
schaft zu melden. Dank auch an Arnold der sich 
bereit erklärte das Team zu coachen.
Die Jungseniorinnen hatten eine durchwachsene 
Saison zum Teil durch Babypausen oder Verlet-
zungen hervorgerufen. In der neuen Saison wollen 
die alten Mädels mit neuem Trainer (bekannt von 
Theater, Funk und Fernsehen) wieder voller Enga-
gement am Spielbetrieb teilnehmen.
Nicht vergessen möchte ich die Mannschaften die 
nicht mehr am aktiven Spielbetrieb teilnehmen. 
Unsere Senioren und Jungsenioren. Für unsere 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Veranstaltun-
gen unverzichtbar und nicht zu ersetzen. 

Die Jugend – das Herz der 
Abteilung

Neue Wege wollen wir in der Jugendabteilung gehen. 
Erster Schritt war im April eine interne Jugendtrai-
nerfortbildung. Winfried und Arnold referierten und 
gaben praktische Anwendungstips. Winfried stellte 
dabei sein von ihm erarbeitetes Jugendkonzept vor,  
daß weiter noch forciert und verstärkt im E,-D-, und 
C-Jugendbereich angewendet werden soll. Das soll 
nur der Anfang sein, von einer Reihe von weiteren 
Veranstaltungen zur Umsetzung unseres Konzeptes. 
Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der eigenen Trainer-
ausbildung, um den Jugendlichen fachgerechtes Trai-
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VORWORT

ning bieten zu können. Erfreulich war, daß bei dieser 
Veranstaltung fast alle Trainer dabei waren.
Wir haben ein engageiertes Jugendteam, was dort 
geleistet wird, ist einfach Spitze. Klaus und sein 
Team gehört höchsten Respekt und hier kann ich 
nur bitten, Sie tatkräftig zu unterstützen. Nobody 
is perfect. Die Früchte unserer Jugendarbeit reifen 
langsam und sind mittlerweile sichtbar. Bleiben wir 
am Ball, werden sich auch in den nächsten Jahren, 
Erfolge im aktiven Bereich einstellen. Die Erfolge der 
einzelnen Jugendmannschaften entnehmen Sie bitte 
unter der Rubrik-Jugend bzw. im SG-Intern stehen 
ausführliche Berichte zu allen Jugendmannschaften. 
Zur neuen Saison sind 12 Jugendmannschaften 
gemeldet. Dazu kommen noch unsere Minis und 
die Spielgruppe.
Erstmal seit vielen Jahren haben wir wieder von der 
E-Jugend bis zur A-Jugend, im weibl. und männl. 
Bereich alle Mannschaften besetzt. Bei dieser Viel-
zahl von Mannschaften brauchen wir, Trainer und 
Betreuer, engagierte Eltern und vor allem Trainings-
möglichkeiten sprich Hallenkapazitäten. Dies wird in 
der Uhlandhalle immer schwieriger. Wir sind mittler-
weile schon so dicht zusammengerückt, daß stellen-
weise ein optimaler Trainingsablauf für leistungsori-
entiertes Handballspielen kaum mehr machbar ist. 
Wir sind bemüht in sämtlichen Hallen Lücken auf-
zuspüren und sie zu nutzen.
Noch ein kurzes Wort zu den Eltern bzw. freiwil-
ligen Helfern. Wir sind durch diese Erfolge im 
Jugendbereich und die komplette Besetzung aller 
Mannschaften im Jugendbereich, zum Teil mit zwei 
Mannschaften, an einem Limit angelangt. Ohne 
eure/ihre Unterstützung schaffen wir das nicht. Des-
halb bitte ich Sie/Euch wie bereits letzte Saison für 
einen Hallendienst zur Verfügung zu stehen. Beson-
derer Dank hier an Luigi und Dietmar. Bitte unter-
stützen Sie uns wo Sie können, es kommt ihren Kin-
dern zugute.
Um diese Unterstützung noch zu optimieren wurde 
auch unserer Förderverein SG Bettringen Hand-
ball e.V. ins Leben gerufen. Er soll denn Handball-
sport positiv begleiten und gezielt fördern. Ziel ist es 
nicht, nach dem „Gießkannenprinzip“ zu streuen, 
sondern konkrete Projekte zu powern.

Primäres Ziel ist es Mitglieder zu werben und Bei-
träge zu sammeln. Nachdem sich die Vorstandschaft 
gefestigt und der Verein sich aklimatisiert hat, sind 
auch die ersten Events veranstaltet worden. Ein vol-
ler Erfolg war unser Kids-Cup für die 
E-Jugendlichen. Nach anfänglichen Zusageschwierig-
keiten verschiedener Mannschaften, entwickelte sich 
ein sehr gutes Turnier und die Kinder hatten einen 
riesen Spaß. Weitere Aktionen werden 2009/10 
stattfinden und der Förderverein wird sich noch mehr 
nach außen präsentieren.
Mitglied kann/sollte jeder werden. Fragen Sie nach 
der Beitrittserklärung. 

Handball bei der SG-Bettringen................
...................ich bin dabei.

Heute schon möchte ich auf unser Jubiläum „125 
Jahre SG-Bettringen“ hinweisen.
Wir sind bemüht von Seiten der Handballabteilung 
ein abwechselungsreiches, interessantes Programm 
zusammenzustellen, um auch den Handballsport 
entsprechend zu präsentieren. Es geht heute schon 
herzliche Einladung sich aktiv zu beteiligen.
Zum Schluß möchte ich allen danken, Trainern, 
Betreuern und Eltern, unseren Schiedsrichtern um 
Carmen Stehle die viel zuwenig erwähnt werden, 
allen Zuschauern, Fans, Sponsoren und Gönnern der 
Abteilung ohne Sie gäbe es kein Ehrenamt mehr. Ich 
möchte noch ein Appell der Fairness an alle rich-
ten, trotz Erfolgsdruck, trotz des Gewinnenwollens, 
ob Kinder, Jugendliche, Eltern, Trainer und Betreuer, 
Schiris geht menschlich miteinander um, seid Vor-
bild vor, während und nach dem Handball. Unser 
Sport hat es verdient.
Allen Spielerinnen und Spielern, ob gross oder klein, 
wünscht die Abteilungsleitung eine verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison 2009/10
Den hoffentlich zahlreichen Zuschauern und Fans, 
in der Uhlandhalle und bei den Auswärtsspielen, 
wünsch ich spannende und sportlich faire Begeg-
nungen.

Joachim Weber
Abteilungsleiter
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Männer 1, Bezirksliga
Trainer: Dietmar Kässer, Tel.: 0 71 62 / 20 37 26

„Die Zeit ist reif die 
Früchte zu ernten.“ 

Unter diesem Motto wollen wir die kommende 
Handballsaison 2009/2010 angehen. Nach vie-
len mageren Jahren,  wo man meistens die Sai-
son im hinteren Tabellendrittel beendete, oder 
wie zuletzt erst in einem Herzschlagfinale am 
letzten Spieltag sich den Klassenerhalt sicherte, 
haben wir nun die Hoffnung, endlich wieder dort 
anzuknüpfen wo man vor vielen Jahren schon 
war, nämlich im vorderen Tabellenviertel der 
Bezirksliga. 

Dass die Mannschaft das Zeug dazu hat, hat sie im 
letzten Jahr bewiesen, als man sich bis zur Win-
terpause durch überzeugende Leistungen vorne 
festsetzte und einigen Favoriten eine Bein stellte. 
Leider fehlte noch die Konstanz und so stand man 
am Ende wieder mit dem Rücken zur Wand. Aber 
unsere junge Mannschaft hat sich enorm weiter-
entwickelt und kann hoffentlich das vorhandene 
Potenzial dauerhaft abrufen. Auch durch die lang-
fristige Zusammenarbeit mit Trainer Dietmar Käs-
ser, der nun sein 3. Jahr in Bettringen in Angriff 
nimmt, nährt die Hoffnung weiter in Bettringen 
wieder erfolgreichen Männerhandball zu präsen-
tieren. Die Mannschaft kann das Konzept von 
Dietmar Kässer immer besser umsetzen und die 
Bewegungsabläufe sind langsam so fest einge-
schliffen dass sie fast blind funktionieren.
Personell ergaben sich kleinere Veränderungen, 
da uns Marco Scheid und Christoph Klein wie-
der Richtung Ihrem Heimatverein Bargau verlas-
sen haben und Maxi Jentsch sein Glück beim Lan-
desligisten Winzingen versuchen wird. 
Diese Lücken konnten wir mit Spielern aus der 
2. Mannschaft schließen, da sich Benni Paul, 
Benni Scherr, Marcel Wilka und Michael Stütz 
bereit erklärt haben, den Kampf um die Stamm-
plätze aufzunehmen und den archivierten Spie-
lern ordentlich Druck machen. 
Dass sie die Qualität dazu haben, stellten sie 
bereits mehrfach unter Beweis.

Außerdem ist noch Matthias Kneer von Ehingen 
zu uns gestoßen. 
Da er zurzeit an den PH studiert wird er ebenfalls 
kommende Runde für Bettringen auflaufen. Somit 
sind wir uns sicher eine konkurrenzfähige Mann-
schaft ins Rennen zu schicken. Angeführt wird 
die Mannschaft von den beiden alten (?) Haude-
gen Thomas Schübel und Manuel Koucky, deren 
Routine und Erfahrung aus der Mannschaft nicht 
wegzudenken ist, gefolgt von Uli Abele, Timo Betz 
und Dominik Wiedmann, die schon oft genug 
ihr Leistungsvermögen bewiesen haben sowie 
unseren Jungen Benni Lämmle, Mathias Hetzel, 
Felix Nuding und Chen-Hen Mai, die bereits letz-
tes Jahr ihr Können immer wieder aufblitzen lie-
ßen. Vor allem von unseren beiden Langen, Felix 
und Mathias, erhoffen wir uns noch einen wei-
teren Leistungsschub mit noch mehr Selbstver-
trauen und wenn Benni Lämmle öfters den Wolf 
raus lässt der in ihm steckt, dürften wir noch viel 
Freude an Ihnen haben.  

Das die Truppe bestens miteinander klarkommt 
zeigt Sie stets außerhalb des Spielfeldes.
Bei gemeinsamem Aktionen sowie als wichtigste 
Stütze der Handballabteilung bei Arbeitsdiensten 
wo immer eine große Anzahl an 1.Mannschaft-
spielern vertreten ist.

Sportlich hoffen wir nun das diese Teamfähigkeit 
sich auf dem Platz wiederspiegelt und auch die 
Ergebnisse eingefahren werden, die das Team 
selber von sich erwartet und uns mit attraktivem 
Handballsport begeistert. Freuen darf man sich 
natürlich wieder auf viele interessante Spiele, 
wobei man die Derby´s gegen TSB Gmünd 2 
sowie gegen TV Wißgoldingen sicherlich zu den 
Höhepunkten zählen darf.
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Männer 1, Bezirksliga

Hinten von links.: Betreuer Thomas Stadelmaier, Mathias Kneer, Mathias Hetzel, Uli Abele, 
Marcel Wilka, Felix Nuding, Philipp Schwenk, Trainer Dietmar Kässer 

Vorne von links: Benjamin Lämmle, Christoph Schneider, Timo Betz, Benjamin Paul, Manuel Koucky, 
Michael Stütz, Benjamin Scherr, Dominik Wiedmann, Chen-Hen Mai 

Es fehlen: Physiotherapeutin Julia Schmidinger, Thomas Schübel, Felix Krieg
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Männer 1b, Kreisliga
Betreuer: Thomas Stadelmaier, Tel.: 0 71 71 / 8 86 35

Die Herren 2 oder neuerdings auch „Herren 
Reloaded“ genannt werden sich in der kom-

menden Saison völlig neu orientieren müssen, 
sowohl spielertechnisch wie auch geographisch. 
Die Mannschaft wird sich aus älteren Spielern, 
alten Spielern und die, die es nicht lassen können 
zusammensetzen. Da viele wichtige Spieler der 
bisherigen Mannschaft nun unsere 1. Männer-
mannschaft unterstützen müssen, oder wie Tor-
hüter Michael Tschente aus beruflichen Gründen 
zurück nach Dettingen geht,  und weiterhin keine 
frisches Blut aus der Jugend nachrückt, sahen 
wir uns dazu gezwungen eben ältere verdiente 
Spieler zu reaktivieren. Außerdem wurden wir 
nicht mehr der bisherigen Staffel zugelost, son-
der müssen ab sofort im Göppinger Raum auf 
Punktejagd gehen. 

Schon die abgelaufene Saison verlief sehr holp-
rig, da man sehr viele verschiedene Spieler ein-
setzen musste und öfters nur mit einer Rumpf-
mannschaft antreten konnte.

Dennoch schlug man sich recht wacker und stei-
gerte sich von Woche zu Woche und setzte sich 
lange Zeit in der Spitzengruppe fest. Am Ende 
belegte man einen zufriedenstellenden 5. Tabel-

lenplatz und bewegte sich so im Rahmen seiner 
Möglichkeiten. 
Ganz schwierig einzuschätzen ist allerdings die 
kommende Saison. Zum einen wird sich die Auf-
stellung sicherlich nahezu jede Woche verändern, 
da ein Großteil der zur Verfügung stehenden Spie-
ler aufgrund von weiteren Aufgaben im Verein 
nur bedingt Zeit hat, zum anderen kennen wir 
die Mannschaften auf die wir nun treffen werden 
nicht, und können so die Leistungsstärke dieser 
neuen Staffel kaum einschätzen. Allerdings ken-
nen diese unsere Leistungsstärke ebenfalls nicht
und wer weiß, ob wir nicht mit unserer altersbe-
dingten unkonventionellen Spielweise den ein 
oder anderen Gegner damit zum stolpern brin-
gen. Und unsere Heimstärke aus der vergangenen 
Saison wird sich hoffentlich schnell bis Göppin-
gen durchsprechen.

An der Zielsetzung wird sich auch für die kom-
menden Saison nichts ändern, man wird versu-
chen soviel Punkte wie möglich zu hamstern, und 
Handball mit viel Spaß und Freude zu betreiben. 
Weiteres Hauptaugenmerk dieser Mannschaft 
liegt natürlich im kameradschaftlichen Bereich 
wobei hier die ersten Trainingseinheiten bereits 
ein voller Erfolg waren. 

Hinten von links nach rechts: Jürgen Seitzer, Roberto D’Annunzio, Fabian Winkler, 
Thomas Knödler, Jörg Spindler, Michael Kraus

Vorne von links nach rechts: Ralf Schneider, Thomas Stadelmaier, Klaus Pantleon, Jürgen Nuding
Es fehlen: Patrik Schaal, Waldemar Weber, René Strache, Marco Müller, Andreas Weber, 

Martin Bulling, Michael Scherr
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Frauen 1, Bezirksliga
Trainer: Albrecht Zoller, Tel.: 0 71 72 / 44 99 / Jan Albrecht, Tel.: 0 71 71 /  49 63 40

Großer Umbruch mit 
frischem Wind aus Lorch

Die erste Frauenmannschaft belegte am Ende 
der Saison wie schon im Vorjahr den 4. Tabel-
lenplatz in der Bezirksliga. Zwar wurde die Vor-
gabe vom Trainergespann Arnold Schurr und Jan 
Albrecht „insgesamt mehr Tore wie in der vor-
herigen Saison zu schießen“ nicht umgesetzt, 
dennoch kann man trotz großem Verletzungs-
pech auf eine erfolgreiche Saison 2008/2009 
zurückblicken.
Nach einer optimalen Vorbereitungsphase mit 
diversen Trainingswochenenden, -spielen und 
dem Turnierbesuch in Hofen war man für die 
kommende Runde sehr gut gerüstet. Dies wurde 
auch gleich in den ersten beiden Spielen durch 
überzeugende Siege gezeigt. Leider verlor man 
dann etwas an Konstanz. Trotzdem reichte es 
um auf dem 2. Tabellenplatz, der zur Relegation 

in die Landesliga berechtigt, zu überwintern. Ein 
Wehmutstropfen im letzten Spiel des Jahres war 
die schwere Knieverletzung von Stephanie Hetzel. 
Auch Sylvia Knödler und Andrea Glöckler blieben 
vom Verletzungspech nicht verschont. So hatte 
man auf einen Schlag drei Langzeitausfälle.
Nach der Winterpause kam man gut aus den 
Startlöchern. Leider endete die Siegesserie schon 
nach zwei Partien. In den folgenden Spielen zeigte 
man durchwachsene Leistungen und verkaufte 
sich oft unter Wert. Ob da wohl der Fasching 
seine Finger im Spiel hatte? Die entscheidenden 
Partien gegen die HSG Oberkochen/Königsbronn 
und Schnaitheim wurden verloren. Am Ende war 
der Relegationsplatz  bzw. die Landesliga in weite 
Ferne gerückt. 
Natürlich kamen gesellschaftliche Aktivitäten 
während der Saison nicht zu kurz. Der Ausflug 
nach Nordheim mit Weinprobe im Weingut Rolf 
Willy, gemeinsame Paradies-Abende, ein Grill-
fest, diverse Turnierbesuche und ein „Rehntierauf-

Hinten von links nach rechts:   
Co Trainer Jan Albrecht, Stefanie Koucky, Susanne Pfitzer, Eva Bonath, Katharina Waibel,  Petra Uhlmann, Bianca Sigloch

Kniend von links  nach rechts: Angelika Donner, Laura D’Annunzio, Corina Grüner, Tanja Krieg, Tanja Schwarz, Albrecht Zoller
Sitzend vorne von links nach rechts: Kathrin Scherr, Andrea Schurr

Es fehlt: Janet Flickinger
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Frauen 1, Bezirksliga

tritt“ bei der Weihnachtsfeier festigten das Mann-
schaftsgefüge und sorgten für gute Stimmung. 
 
Frauen 1 gewinnen – Männer 1 bezahlen
Um seine Spielerinnen etwas mehr zu motivie-
ren, kam Frauentrainer Arnold Schurr im Mai 
2008 auf die Idee eine Wette mit Männerwart 
Thomas Stadelmaier abzuschließen. Wettpartner 
waren die 1. Frauen- und 1. Männermannschaft. 
„Das Team, welches am Saisonende den besseren 
Tabellenplatz belegt, richtet für die andere Mann-
schaft ein Fest aus und übernimmt die Getränke-
kosten.“ Das ließen sich die Damen natürlich 
nicht zweimal sagen. Mit dem 4. Tabellenplatz 
war der Sieg sicher, da die Männer bis zum letz-
ten Spieltag um den Klassenerhalt zittern muss-
ten. Beide Mannschaften verbrachten Ende Juli 
einen gemütlichen Abend bei Prosecco-Schorle, 
Bier und Pizza im Tennisheim. Die Frauenmann-
schaft bedankt sich hiermit  nochmals recht herz-
lich bei den Männern und ist gerne bereit auf eine 
neue Wette mit ähnlichem Inhalt und Wettein-
satz einzugehen. 

Saison 2009/2010
Ein großer Umbruch findet diese Saison bei den 
aktiven Frauen statt. Eva Stadelmaier, eine der 
wichtigsten Stammspielerinnen der ersten Mann-
schaft tritt aus privaten Gründen zurück und wird 
in der kommenden Runde für die zweite Mann-
schaft auflaufen. Hinzu wechseln mit Isa Feuch-
ter, Katharina Waibel, Martina Hetzel, Elena Kolb, 
Sarah Blei, Leonie Krieg, Patricia Seel, Kaja Köhnle 
und Anne Riedel insgesamt 9 A-Jugendliche zur 
neuen Saison in den Aktivenbereich.
Eine Hiobsbotschaft war die Absage von Trai-
ner Arnold Schurr. Aus privaten Gründen wird er 
etwas kürzer treten, erklärte sich aber bereit die 
Geschicke der zweiten Mannschaft zu lenken. 
Nach intensiver Suche konnte mit Albrecht „Albi“ 
„Zado“ Zoller aus Lorch ein erfahrener und hoch 
motivierter Trainer gefunden werden. Seit 32 Jah-
ren im Trainergeschäft, trainierte er schon sowohl 
im Jugend- als auch im Aktivenbereich, darunter 4 
Jahre die Schnaitheimer Frauen. Seine letzte Trai-

Trainer Albrecht Zoller

nerstation war die erste Männermannschaft in 
Lorch, die er zwei Jahre lang begleitete. Also ein  
„alter Hase“, der frischen Wind in den Frauenbe-
reich bringt und neue Akzente setzt. Jan Albrecht 
wird weiterhin als Co-Trainer fungieren.

Mitte Mai wurde auch schon mit der Vorbereitung 
begonnen. Das Hauptaugenmerk lag dabei auf 
Kondition- und Grundlagentraining. Grobe Stand-
ortbestimmung war der Turnierbesuch in Hofen. 
Trotz einer Rumpftruppe lieferte man dort eine 
tolle und mannschaftlich geschlossene Leistung 
ab und belegte am Ende den 4. Platz. Des Wei-
teren wurden noch zwei intensive Trainingstage 
und diverse Trainingsspiele absolviert. 
Der Kader der 1. Mannschaft umfasst derzeit 
14 Damen. Jedoch hat man mit der 2. Mann-
schaft jederzeit die Möglichkeit das Team zu 
ergänzen. 
Das vorrangige Saisonziel ist die Integration der 
jungen Spielerinnen. Für Albrecht Zoller ist die 
Bezirksliga Stauferland absolutes Neuland. Daher 
ist nicht das Erreichen eines bestimmten  Tabel-
lenplatz als Ziel ausgegeben. Sein persönliches 
Ziel ist es, dass sich seine Handschrift baldmög-
lichst in der Spielweise der Mannschaft wieder-
spiegelt. 
Als externer Neuzugang ist Tanja Schwarz von der 
HSG Lohfelden/Vollmarshausen (bei Kassel), die 
es berufsbedingt nach Schwäbisch Gmünd ver-
schlagen hat und die die Mannschaft zukünftig auf 
der Linksaußen-Position verstärken wird, zu ver-
melden. Tanja Krieg ist nach der Babypause wie-
der zurück im Team. Unter neuem Namen aber 
mit altem Elan werden in der folgenden Saison 
Stefanie Koucky, geborene Schöll und Petra Uhl-
mann, geborene Krauß auflaufen. 

S. Hetzel
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Frauen 1b, Kreisliga

Neustart in der Kreisliga

Nach 6 Jahren wird erstmals wieder eine zweite 
Frauenmannschaft ins Rennen geschickt. Mit 
den 9 Neuzugängen aus der A-Jugend, Melanie 
Rommel vom TSB Schwäbisch Gmünd und Rou-
tinier Gisela Ocker stehen im aktiven Frauenbe-
reich insgesamt 25  Damen zur Verfügung. Schnell 
war klar, dass eine zweite Mannschaft die Lösung 
ist. Als Unterbau der ersten Mannschaft bietet 
sie zum einen bei Bedarf die Möglichkeit deren 
Ergänzung, zum anderen die Erleichterung des 
Einstiegs der Jugendlichen in den aktiven Bereich 
und das Sammeln von Spielpraxis bzw. die Reha-
bilitation von verletzten Spielerinnen.
Mit Arnold Schurr hatte man auch sogleich 
einen altbekannten und sehr kompetenten Trai-
ner gefunden. 
Die zweite Mannschaft startet in der Kreisliga. 
Derbys sind hier vorprogrammiert, da man unter 

Trainer: Arnold Schurr, Tel.: 07171 / 8 53 56

anderem auf Bargau 2, Winzingen 3 und Wißgol-
dingen trifft. Trainiert wird jeden Mittwoch paral-
lel zur ersten Mannschaft, sodass eine enge Koo-
peration möglich ist. 
Einen schweren Verlust musste man allerdings 
schon während der Vorbereitung hinnehmen. 
Martina Hetzel zog sich im Training einen Kreuz-
bandriss zu und wird voraussichtlich erst wieder 
im Frühjahr 2010 einsatzbereit sein. Sylvia Knöd-
ler und Elena Kolb werden je nach Heilungsver-
lauf ihrer Knieverletzungen während der Saison 
zum Team hinzustoßen.
Als Saisonziel wurde der sofortige Aufstieg for-
muliert. Am Wichtigesten ist jedoch die Inte-
gration der Jugend sowie der Spaß am Hand-
ballspielen.

S. Hetzel

Namen?

Auszeit_2009.indd   10Auszeit_2009.indd   10 15.09.2009   11:18:2515.09.2009   11:18:25



11

INTERNES

Auch in dieser Saison haben sich wieder Neu-
einsteiger und Altbewährte, bereit erklärt aktiv 
in der Abteilung mitzuarbeiten. Allen ein herz-
liches Willkommen und viel Spaß und Kraft bei 
der Umsetzung ihres „Jobs“.

Sina Koucky ist seit April unsere neue Vize-
Finanzchefin. In der Jugend bei uns aktiv als 
Handballerin, möchte Sie sich jetzt als Funkio-
närin einbringen.
Andreas Weber ist seit April mein Stellvetreter 
in der Abteilung, eine Position die seit vielen jah-
ren vakant war. Ihn brauche ich nicht großartig 
vorstellen, wer Handball lebt, kennt ihn.
Sascha Andrejic langjähriger Aktiver in der 
2. Mannschaft und seit vielen Jahren Schieds-
richter, hat sich aufgrund von Personalproble-
men bereit erklärt die weibl. D-Jugend zu trai-
nieren. 

•

•

•

Neues auf verschiedenen Positionen

Michael Stütz ein mittlerweile wieder aktiver 
Handballer, war jahrelang beruflich verplant, 
legt sich nun wieder für die Abteilung mäch-
tig ins Zeug und übernahm das Training der 
männl. D-Jugend.
Carmen Stehle wurde quasi zwangsverpflich-
tet als Trainerin der männlichen E-Jugend. Nach-
dem die Jugend dort aus zeitlichen Gründen 
vernachläßigt wurde, mußte gehandelt wer-
den. Ansonsten brauche ich Carmen nicht näher 
vorstellen, als  eine der dienstältesten Funkti-
onäre bei uns.
Jeanete Flickinger aus der eigenen A-Jugend 
entwachsen und als aktive Spielerin noch gefor-
dert, hilft Ralf Weber als Co-Trainerin bei der 
weibl. C-Jugend.
Mathias Hetzel und Felix Nuding, daß neue 
Dream-Trainer-Team soll nun frischen jugend-
lichen Wind bei unseren B-Jugenddamen ein-
blasen.

•

•

•

•
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Jugendleiter
Klaus Pantleon  Tel.: 0 71 71 / 8 49 62

Jeder, der die Entwicklung der Bettringer 
Handballjugend in den letzten Jahren verfolgt 
hat, wird es mit Freude vernehmen. Endlich hat 
es die SGB Handballab-
teilung eine männliche 
und weibliche Jugend 
mit allen Mannschaften 
von E- bis A-Jugend und 
dazu Minis und Spiel-
gruppe. Die somit lücken-
lose Jugend ist ein  Erfolg 
der letzten Jahre, wobei 
ich mich ausdrücklich bei meinen Vorgängern 
bedanken möchte. Ich kann nur diejenigen Erfolge 
aufzählen, welche von Arnold und Armin vorbe-
reitet wurden. Jetzt müssen aber alle Beteiligten 
weiter daran arbeiten, dass zu den letztjährigen 
Erfolgen weitere hinzukommen. Die Kontinuität 
in der Jugend muß genutzt werden, um aus dieser 
Quantität noch mehr Qualität zu erhalten.
Es konnten einige Mannschaften in dieser Saison 
eine höhere Spielklasse erreichen, andere konn-
ten den Erfolg der letzten Jahre nicht wiederholen. 
Sehr erfreulich war dabei das Auftreten der männ-
lichen und weiblichen A-Jugend. Beide Mann-
schaften spielen dieses Jahr in der Bezirksliga, 
wobei die männliche A-Jugend den Sprung in die 
Württemberliga nur knapp verfehlte. Ebenso in 
die Bezirksliga schaffte es die weibliche B-Jugend, 
die damit allerdings Ihre Erfolge der letzten zwei 
Jahre leider nicht wiederholen konnte.
Auch die für den Spielbetrieb gemeldeten 12 
Mannschaften sind ein Zeichen für die funktionie-
rende Jugendarbeit. Die SGB ist eine der mann-
schaftsstärksten Vereine im ganzen Bezirk. Doch 
nicht nur die reine Mannschaftszahl und die ent-
sprechende Spielklasse zeigen von guter Arbeit, 
sondern auch die weitergehende Aktivitäten. So 
haben in diesem Sommer beinah alle Bettringer 
Jugenden das Handballturnier in Brenz besucht. 
Zusammen mit dem Förderverein wurde der Kids-
Cup für die männliche- und weibliche E-Jugend 
durchgeführt und am Ende der Sommerferien 
stand der Strümpfelbachcup auf dem Terminka-

lender. Dieser Termin wurde dieses Jahr genutzt 
um die gesamte Jugendabteilung mit allen Mann-
schaften vorzustellen.

Auch die Trainerfortbil-
dung wurde im letzten 
halben Jahr verstärkt. So 
stellte Winfried Wamsler 
sein Jugendtrainingskon-
zept den interessierten 
Trainern vor. Und dabei 
war beinahe jeder Trainer, 
der nicht schon am glei-

chen Tag bei einer externe Schulung war.
Dies soll nur ein kleiner Einblick in die vielfäl-
tige Arbeit der gesamten Jugendabteilung sein, 
die immer wieder von den gleichen Personen 
bewältigt wird. Dies darf so nicht weitergehen. 
Die Jugendabteilung benötigt mehr unterstüt-
zende Hände. Die Trainer brauchen Fahrer und 
einen Helfer am Schiedsgericht bei jedem Aus-
wärtsspiel. Die Spielgruppe freut sich über Hel-
fer zum raschen Abbau Ihrer Gerätschaften. Und 
so gibt es sehr viele Aufgaben, welche am bes-
ten auf viele Schultern verteilt werden.
Leider sind es bei den Trainern weniger Schul-
tern geworden. So haben die letztjährigen  Trai-
nerinnen Carolin Breunig, Martina Hetzel, Katrin 
Scherr, Andrea Schurr, Diana Emele und Angelika 
Donner für die aktuelle Saison abgesagt. Bei den 
Trainern haben sich Manfred Hetzel und Benni 
Scherr für eine Auszeit entschieden. Als Ersatz 
konnte Matthias Hetzel, Felix Nuding, Michael 
Stütz und Sascha Andrejic gewonnen werden. 
Den scheidenden, den neuen und natürlich den 
bleibenden Trainern, sowie alle tatkräftig Beteilig-
ten, sage ich vielen Dank für die geleistete Arbeit. 
Alle anderen möchte ich hiermit ansprechen die 
Mitarbeiter des Jugendteams tatkräftig unterstüt-
zen. Denn es muß viel Zeit und Energie investiert 
werden, um das Erreichte zu halten und die wei-
teren Ziele zu verfolgen. Auf dass wir viele Jahre 
sagen können “Die Reihen sind geschlossen”.

Klaus Pantleon

Die Reihen sind
geschlossen!
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Spielgruppe
Trainer: Monika Schneider Tel.: 0 71 71 / 8 33 19 | Heike Pantleon Tel.: 0 71 71 / 8 49 62

www.intersport.de

Selbst das beste Team braucht 
kompetente Unterstützung.

Deshalb bieten wir Ihnen umfassenden Service, große Auswahl
und jede Menge praktischer Tipps. Von Menschen, die wissen,
wovon Sie sprechen. Und die in Ihrer Nähe sind.

Denn Ihr Sport ist uns so wichtig wie Ihnen.

Verstärkung
für Ihr

Team!

Verstärkung
für Ihr

Team!

Jg. ´03 - ´04

Auch in der vergangenen Sai-
son hatten die Kinder der Spiel-
gruppe unter der Leitung von 
Moni Schneider, Elke Wamsler 
und Heike Pantleon wieder viel 
Spaß. Neben Fangspielen und 
Turnen an Grossgeräten, hatten 
die Trainerinnen ab und zu auch 
eine kleine Überraschung für die 
Kinder parat. So gab es im Som-
mer mal ein Eis, an Ostern Moh-
renköpfe oder an Weihnachten 
Würstchen. An der Weihnachts-
feier wurde ein Tänzchen aufge-
führt und der Nikolaus brachte 
jedem ein Geschenk. Dies alles 
trägt dazu bei, daß die Kinder 
mit Feuereifer bei der  Sache 
sind und das Training immer gut 
besucht ist.        Heike Pantleon
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Minis Jg. ’01/’02 Betreuer: Barbara Walter   Tel.: 07171 / 6  37 44
 Edith Pfennig     Tel.: 07171 / 8 68 14

Jg. ´01 und 02

Da die Minis noch keine Spielrunde austra-
gen wurden auch in der vergangenen Saison 

wieder mehrere Minispielfeste besucht. Bei die-
sen Spielfesten wird nicht nur Handball mit ver-
einfachten Regeln gespielt, sondern gehangelt, 
gerollt, geklettert und gehüpft. Wie im Training 
steht auch hier der Spaß im Vordergrund. Neben 

dem Training, daß Edith Pfennig und Barbara Wal-
ter mit viel Energie geben und bei dem die Minis 
viel Spaß haben, gibt es zwischendurch auch mal 
kleine Aufmerksamkeiten, wie Mohrenköpfe, Eis 
oder Würstchen. 

Heike Pantleon
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Jg. ’99/’00 E-Jugend weiblich
Trainer:          Winfried Wamsler,   Tel.: 0 71 71 / 8 82 78
          Bianca Sigloch,        Tel.: 0 71 71 / 8 49 74

In der aktuelle Saison können die SG-Mädels 
nicht mehr wie im vergangenen Jahr mit zwei 

Mannschaften antreten, sondern sind nur noch 
mit einer Mannschaft im  „6+1“ Spielbetrieb 
gemeldet. Somit spielen nun die beiden Jahrgänge 
1999 und 2000 wieder in einer Mannschaft über 
das große Spielfeld. Und wie die Jungs haben 
auch die Mädels Ihre beiden Spezialspieltage, 
an denen auf ein verkleinertes Feld gespielt und 
Übungen absolviert werden, in der Uhlandhalle. 
Dabei hoffen alle, daß am 17. Oktober und 13. 
März viele Inteessierte den Weg in die Uhland-
halle finden.
Nachdem die letztjährigen Trainerinnen Caro-
lin Breunig und Martina Hetzel in der aktuellen 
Saison leider nicht mehr mithelfen können und 
Sascha Andrejic die weibliche D-Jugend über-
nommen hat, stand Bianca Sigloch lange Zeit als 
einzige Trainerin da. Erfreulicherweise sprang 
Winfried Wamsler, als engagierter Vater einer 
Spielerin, Bianca zur Seite. Somit hat die weibli-
che E-Jugend nun wieder zwei engagierte Trainer, 

die sich um die sportliche und mannschaftliche 
Entwicklung kümmern. So übernachtete die weib-
liche E-Jugend als jüngste Mannschaft der SGB 
auf dem diesjährigen gemeinsamen Sommertur-
nier in Brenz. Dabei hatten die  Mädels während 
beider Tage Ihren Spaß und konnten sogar die 
eigene männliche E-Jugend besiegen.

Klaus Pantleon
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Gasthaus Rose
Unterbettringen

Tel 0 71 71 - 8 74 38 58

Schwäbische Küche

~Biergarten

~Gesellschaften bis 40 Personen

~Täglich ab 17.00 Uhr geöffnet

~Mittwoch Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Edith und Rainer Schmid

L A N D M E T Z G E R E I
KÖLBEL & HÄNLE

Hauptstr. 62  73550 Waldstetten
Tel. (0 71 71) 40 48 86    Fax 49 56 58

Partyservice
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Jg. ’97/’98 D-Jugend weiblich
Trainer:      Sascha Andrejic  Tel.:  0 71 71 / 3 89 67

Nachdem die letztjährigen 
Trainer nicht mehr für die 

weiblichen D-Jugend zur Verfü-
gung stehen, mußte rasch nach 
einem Ersatz gesucht werden. 
Erfreulicherweise erklärte sich 
der engagierte Spielerinnenva-
ter, aktive Schiedsrichter und 
ausgebildete Trainer Sascha 
Andrejic sofort bereit, diese 
Aufgabe zu übernehmen. So 
nahm er nach seiner Zusage 
Mitte April das Ruder sofort in 

stehend von links:
Trainer Sascha Andrejic, Kristin Andrejic, Jeni Weber, Barbara Stegmaier, Jule Reuter, Leonie Widmann, Sarah Malki, Melissa

vorne von links: Tabea Kolb, Sara Fileppi, Sabrina Hörsch

die Hand und kontaktierte die 
Spielerinnen, um sich in der 
verbleibenden Zeit für die Qua-
lifikation optimal vorzubereiten. 
Trotzdem konnte das Qualifika-
tionsergebnis vom letzten Jahr 
nicht wiederholt werden. Dies 
war nach der äußerst kurzen 
Vorbereitung aber nicht ver-
wunderlich. Somit geht die 
weibliche D-Jugend in der aktu-
ellen Runde in der Bezirksklasse 
auf Punktejagd. Jetzt muss nur 

der Trainingsbesuch auf dem 
bisherigen Niveau bleiben oder 
auch verbessert werden und 
die Mädels werden Ihre Spiele 
gewinnen und die Runde posi-
tiv gestalten.  Der Erfolg im 
Spiel ist nun mal die Folge eines 
aufbauenden und handballori-
entierten Trainings.

Klaus Pantleon
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Am 14.06.09 spielte die neu formierte weib-
liche C-Jugend bei der Bezirksqualifikation 

zur Bezirksliga in Geislingen. Gegen die Mann-
schaften aus Lauterstein, Geislingen und Göppin-
gen tat man sich körperlich etwas schwer. So spie-
len wir in der Saison 09/10 in der Bezirksklasse. 
Hier darf man sich durchaus Chancen auf einen 
Platz im vorderen Drittel machen. Wichtig ist hier-
bei ein konstanter Trainingsbesuch. Mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit steckt in diesem 

C-Jugend weiblich Jg. ’95/’96

Trainer:  Ralf Weber         Tel.: 0 71 71 / 8 81 27
 Janet Flickinger   Tel:  0 71 71 / 20 97

hintere Reihe : Trainer Ralf Weber, Anja Schwenk, Barbara Streit, Elisa Windmüller, Diana Schneider, Adriana Fritz,
vordere Reihe : Regine Weber, Hannah Reuter

liegend : Lorena Quranidis
es fehlen auf dem Bild : Sandra Hägele, Marina Knödler, Lea Gegner, Hanna Kolb, Franziska Wamsler 

und Co- Trainerin Janet Flickinger

Team auf alle Fälle Potenzial. Spaß macht es den 
Trainern Janet Flickinger und Ralf Weber auf alle 
Fälle. Was sich auch beim Turnier in Brenz gezeigt 
hat. Zu einem Jugendteam gehören auch immer 
Eltern. Deshalb möchten wir Trainer uns schon 
heute für Fahrdienste, Hallendienste,  Kuchen-
spenden und Turnierleitung bedanken.

R. Weber
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Jg. ’93/’94 B-Jugend weiblich
Trainer: Trainer: Stefanie Kolb, Tel.: 07171 / 8 52 54 | Mathias Hetzel, Tel.: 07171 / 8 22 20  
 Felix Nuding, Tel.: 07171 / 8 22 30

Genau wie in der letzten Saison, hat die weib-
liche B-Jugend auch diesmal die Gegner der 

HVW-Qualifikation in ihrer Bezirksliga. Mit Göppin-
gen und Schnaitheim haben unsere Mädels gegen 
die stärksten Mannschaften des Bezirks zu spielen, 
aber sie versuchen es diese Saison erfolgreicher zu 
gestalten als in der letzten Runde. Ein Platz unter 
den ersten drei Mannschaften ist  schließlich das 
klar gesteckte Ziel. Dies dürfte auch keine unlös-
bare Aufgabe sein, da die Mannschaft im Kern aus 
der C-Jugend Verbandsligamannschaft des letzten 
Jahres und der  Landesligamannschaft von vor zwei 
Jahren besteht. Die Mannschaft hat Ihren größten 
Umbau nicht bei den Spielerinnen, sondern im Trai-
nerteam. Von den bisherigen Trainern der weib-
lichen B- und C-Jugend ist nur noch Steffi Kolb übrig. 
Andrea Schurr, Manfred Hetzel und Katrin Scherr 
haben sich für die kommende Runde eine Auszeit 
genommen. Winfried Wamsler dagegen gibt seine 
Erfahrung an die weibliche E-Jugend weiter. Als 

Nachfolger im Trainerstab konnten Felix Nuding und 
Matthias Hetzel aus der ersten Männermannschaft 
gewonnen werden. Sie haben nach dem Ende der 
Qualifikationsrunde die Verantwortung übernom-
men, auf dass die Mädels in der aktuellen Runde 
Ihre weniger beliebten Trainingsinhalte mit größe-
rem Eifer erledigen. Mit den neuen Trainern gehen 
die bisher ungeliebten Waldläufe und Liegestützen 
viel leichter von der Hand.
Die Zweite Mannschaft wird von dem gleichen 
Trainergespann betreut, hat allerdings bei  Ihren 
Spielen des öfteren Unterstützung von Man-
fred Hetzel oder Winni Wamsler. Dies ist nötig, 
da Steffi, Matthias oder Felix selber im aktiven 
Spielbetrieb sind. Allerdings muß sich die zweite 
Mannschaft der Verantwortung für eine ganze 
Runde stellen. Denn sie spielt in der Bezirksklasse 
und kann dort unbekümmert aufspielen, falls es 
keine unerwarteten Abgänge gibt.
                                                        Klaus Pantleon

hinten von links: Svenja Holbeck, Lucia Fillepi, Rebecca Waibel, Alessa Widmann, Nina Weinländer, 
Sarah Gemander, Franziska Krieg

vorne von links: Nadine Köller, Hannah Reuter, Isabel Straub, Sabrina Heitz, Lena Bürger, Marlen Hägele, Trainer Felix Nuding 

Auszeit_2009.indd   19Auszeit_2009.indd   19 15.09.2009   11:18:3015.09.2009   11:18:30



20

A-Jugend weiblich Jg. ’91/’92

TrainerJürgen Nuding Tel.: 0 71 71 / 87 91 07

Nachdem die weibliche A-Jugend in der letz-
ten Saison die Bezirksliga denkbar knapp 

verpasste, hat sie es dieses Jahr besser gemacht. 
Durch ein souveränes Auftreten wurde schon 
auf dem ersten Qualifikationsturnier der Erfolg 
eingefahren. Dadurch ersparten sich die Mädels 
einen aufreibenden Gang durch weitere Turniere. 
Dies ist für die weibliche A-Jugend natürlich ein 
besonderer Ansporn, um in der aktuellen Runde 
einen guten Platz zu erkämpfen. Ein erster Platz, 
wie in der letzten Saison, wäre eine Sensation, 
da die weibliche A-Jugend nun in der höchsten 
Spielklasse des Bezirks antritt. Die Mädels spie-
len in dieser Saison wieder eine ganz normale 
Runde, mit zwei Spielen gegen jeden Gegner 

Hinten von links nach rechts:
Stehend: Lisa Bonnet, Trainer Jürgen Nuding, Stefanie Hager

Mitte von links nach rechts: Lisa Krause, Ira Jennewein, Julia Reuter
Liegend von links nach rechts: Bianca Sigloch, Lisa Ocker

Es fehlen: Hannah Bernig, Hanna Böhner, Patricia Doll, Inez Nuding, Irina Ruppel

und nicht wie letzte Saison drei. Trainiert wer-
den sie seit Beginn der diesjährigen Qualifikation 
von Jürgen Nuding ohne bisherige Trainerkollegin 
Diana Emele. Allerdings bekommt er von Diana 
jegliche Unterstützung bei Problemen.  Trotzdem 
bleibt der Verlust von Diana ein herber Schlag für 
die Mannschaft. Sie war den Mädels immer eng 
verbunden.  Erfreulicherweise steht sie weiterhin 
dem Verein in vielfältiger Weise zur Verfügung. 
Die Runde muss aber ohne Sie überstanden wer-
den, was der weiblichen A-Jugend im Spielbetrieb 
hoffentlich nicht zu schwer fällt.

Klaus Pantleon
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Jg. ’99/’00 E-Jugend männlich
Trainer:     Antje Greiner, Tel.: 07171 / 18 92 97  | Carmen Stehle, Tel.: 07171 / 8 68 14

Die neue Runde wird die männliche E-Jugend 
durch mehrere Spieler der Minis verstärkt. 

Somit können die Jungs mit Ihren Trainerinnen 
Carmen Stehle und Antje Greiner die aktuelle Sai-
son wieder im „6+1“ Spielbetrieb antreten. Dies 
war am Ende der vergangenen Runde so nicht 
absehbar, ist aber für die Jungs die beste Entschei-
dung. Im „6+1“-Spielbetrieb spielen die Jungs an 
Ihren Spieltagen über das gesamte Spielfeld und 
haben während der gesamten Saison zwei Spe-
zialspieltage mit koordinativen Übungen und ein 
Handballspiel über ein verkleinertes Spielfeld. 
Beide Spezialspieltage finden in der Uhlandhalle, 
am 17. Oktober und am13. März, statt und über 
eine zahlreiche Unterstützung durch Mamas, 
Papas, Omas und Opas freuen sich die Jungs sehr. 

Aber auch zu den Auswärtsspieltagen sind alle 
Interessierten recht herzlich eingeladen.
Nachdem in der aktuellen Saison keine Platzie-
rung in der Staffel gewertet wird, ist jeder Spiel-
tag eine neue Welt und es wird an jedem Tag ein 
Sieger ausgespielt.
Der Trainingsbetrieb findet bei der männlichen 
E-Jugend über die gesamte Saison am Dienstag 
und Mittwoch statt. Und es können noch weitere 
eifrige Handballjungs an den Trainingseinheiten 
teilnehmen, auf dass die körperliche Chancen-
gleichheit zu den gegnerischen Mannschaften 
ausgeglichen wird.

Klaus Pantleon

stehend: Kilian Rothaupt, Jens Klopfer, Max-Leon Raschke, Benedikt Clausen, Esra Roth, Mark Wamsler, Carmen Stehle
sitzend: Florian Pantleon, Timo Leibner, Dominik Stehle, Max Rieg, Lukas Birnbaum, Fabian Stehle

liegend: Tim Schneider  es fehlt: Fabian Seitzer
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D-Jugend männlich Jg. ’97/’98

Trainer: Michael Stütz, Tel.: 0 71 71 / 8 17 21

Nachdem die letztjährige Mannschaft unter 
Alex May und Benjamin Scherr beinah 

geschlossen mit Ihren Trainern in die nächst-
höhere Altersklasse gewechselt ist, hatte es die 
aktuelle D-Jugend sehr schwer in der diesjährigen 
Qualifikationsrunde. Sie versuchte die Spieler-
laubnis in der Bezirksklasse zu erreichen, kam 
aber erst auf Ihrem letzten Qualifikationsturnier 
so richtig in Fahrt.  Dort erzielte sie einerseits 
zwei Siege, andererseits war die Teilnahme in 
der Kreisliga zu diesem Zeitpunkt schon besie-
gelt. Dort können die Jungs der männlichen 
D-Jugend, unter Ihrem neuen Trainer Michael 
Stütz, die aktuelle Spielrunde unbeschwert spie-
len. Sie werden sicherlich, wie in der Qualifika-

tion, mehrere Spiele gewinnen und dabei Freude 
und weitere Motivation gewinnen. Allerdings 
muss noch eine unterstützende Hand für Trainer 
Michi gefunden werden. Erfreulicherweise spie-
len die D-Jugendlichen in diesem Jahr auf Spiel-
tagen, wobei sie immer zwei Spiele absolvieren. 
So kann jeder interessierte Zuschauer am 19. 
Dezember die männliche D-Jugend gleich zwei-
mal in der Uhlandhalle spielen sehen.  Natürlich 
sind die Fans auch bei den Auswärtsspieltagen 
gern gesehen. Für ein erfolgreiches Abschneiden 
setzen sich die Jungs natürlich nach allen Mög-
lichkeiten ein.  

Klaus Pantleon
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Jg. ’95/’96 C-Jugend männlich
Trainer:  Lothar Stegmaier, Tel.: 0 71 73 / 92 02 36 | Adrian Kornacker, Tel.: 07171 / 945965

In der aktuellen Runde sind, ebenso wie in der 
letzten Runde, zwei männliche C-Jugenden 

gemeldet. Allerdings sind die beiden Mann-
schaften in diesem Jahr altersgemäß getrennt. 
Und nachdem die Qualifikation für die ältere 
Mannschaft obligatorisch war, wurde auch die 
jüngere Mannschaft, nachdem Sie letzte Saison 
in der D-Jugend Bezirksklassenmeister wurde, 
auch für die Bezirks-Qualifikation gemeldet. 
Dabei zeigte sich jedoch, dass dies sehr optimis-
tisch war. Es erspielte sich nur die ältere Mann-
schaft die Teilnahme in der Bezirksklasse. Dies 
konnte erfreulicherweise auf einem Turnier in der 
Uhlandhalle unter Dach und Fach gebracht wer-

Oben von links: Trainer Alex May - Marco Friedel - Benedikt Rieg
-  Mark Leibner - Dennis Brzezina - Steven - Max Mezger - Philipp Stegmaier 

Kniend: Christoph Köller - Timo Wiest - Ranjithan Chandramohan - Marco Köller - Christian Feifel - 
Johannes Grimm - Marius Stegmaier

Liegend: Kilian Brzezina

den. So dürfen sich die Zuschauer auf ein Lokal-
derby der C1 gegen Bargau und der C2 gegen 
Heubach freuen. Dabei übernehmen Lothar 
Stegmaier und Adrian Kornacker das Training der 
Älteren und Alex May das der Jüngeren. Dabei 
ist der kontinuierliche Spiel- und Trainingsbetrieb 
zweier C-Jugenden eine Herausforderung für die 
Trainer. Eine große Spielerzahl in der männlichen 
C-Jugend, lässt für die nahe Zukunft hoffen. Dazu 
muss jedoch der bisherige Trainingsaufwand und 
Trainingsbesuch weitergehen.

Klaus Pantleon
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B-Jugend männlich Jg. ’93/’94

                                                             Trainer: Jörg Spindler, Tel.: 07171 / 8 80 26

Die neuformierte B-Jugend startete schon kurz 
nach Saisonende im Mai, mit dem vorbereitenden 
Training für die Qualirunde. Ziemlich schnell 
war klar, daß auch diese Saison nur eine dünne 
Spielerdecke zur Verfügung stehen wird. 
Hoch motiviert ging die Mannschaft in die 
Bezirksquali, mit dem Ziel „Bezirksliga“.
In der ersten Qualirunde konnte schon mit guter 
Spieltechnik der zweite Platz erreicht werden. 
Jedoch schon hier, wie auch in der zweiten Runde 
war es mit dem doch stark angeschlagenen Rück-
raum nicht möglich, das volle Potential abzurufen. 
Dennoch konnte mit viel Einsatz und Motivation 
die Bezirksklasse erreicht werden. Insbesondere 
der aus der  C-Jugend kommende, und  erstmals 
im Tor stehende Damian  Fraidel,  überraschte 
dabei sehr positiv.   
Ziel ist es nun einen vorderen Platz in der Bezirks-
klasse zu belegen.  Um dies zu erreichen, muß die 
Mannschaft sich im Training schnell zum „Team“ 
zusammenfinden, und die aus der C-Jugend kom-
menden Spieler voll integrieren. 
Eine fleißige Trainingsteilnahme ist dafür genauso 

Hinten von links nach rechts:  Marius Weber,  Pascal Kolb, Marcel Spindler, Jannis Brucker, Jan Spindler, Bastian Krieg.
Vorne von Links  nach rechts: Michael Kornacker, Damian Fraidel, Christian Feifel, Simon Rott.

Voraussetzung, wie auch die Genesung  einiger 
angeschlagener Spieler.
Leider muß wohl langfristig auf Marcel Spindler 
verzichtet werden, welcher im Rückraum und in 
der zentralen Abwehr vermißt wird.
Dennoch hat die Mannschaft Potential und kann 
durchaus positiv nach vorne blicken.
Der Rückraum  ist mit  Jakob Benz, Marius Weber 
und Jan Spindler sehr gut besetzt.
Simon Rott als gewitzter Kreisläufer mit viel Spiel-
verständnis, kann ebenso wie Janis Brucker auf 
viel Erfahrung aus der letzten Runde zurückgrei-
fen. Pascal Kolb  und Felix Preiß als Linkshän-
der , machen die rechte Position stark. Michael 
Kornacker, ist vielseitig einsetzbar , kann sowohl 
am Kreis, auf Außen wie auch im Rückraum ein-
gesetzt werden. Er hat dies als aushelfender C-
Jugendspieler in der B2, schon letzte Runde 
bewiesen.
Besonders erfreulich ist die Rückkehr des seit 
Weihnachten verletzten Sascha Frenze, welcher 
die Truppe verstärken wird.
                                                      Jörg Spindler
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           Jg. ’91/’92 A-Jugend männlich
Trainer: Klaus Schwenk, Tel.: 07171 / 8 33 83 | Armin Schneider, Tel.: 0 71 71 / 8 33 19

Stehend: Trainer Klaus Schwenk, Felix Krieg, Jens Betz, Christoph Treuter, Philipp Schwenk, 
Michael Wamsler, Bastian Weber, Trainer Armin Schneider             

Knieend: Demian Stegmaier, Marcel Spindler, Christoph Schneider, Markus Klause, 
Marius Weber, Jan Spindler. Es  fehlt Lukas Großkopf
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Mit einer extrem intensiven Vorbereitung war 
man früh in die Vorbereitung für die Qualirun-
den gestartet. Wollte man doch im 1. Jahr A-
Jugend nicht nur das Minimalziel Bezirksliga son-
dern nach Möglichkeit den Einzug in die HVW 
Liga schaffen.
U.a. standen Trainingsspiele gegen den TSV Alf-
dorf , TSV Lorch und die HSG Langenau/Elchin-
gen auf dem Programm. In Langenau durfte das 
Team dann noch einem intensiv geführten Regi-
onalligaspiel der HSG gegen den an diesem 
Abend die Meisterschaft feiernde TSV Neuhau-
sen  beiwohnen.
In diesen Vorbereitungsspielen  zeigten die Spie-
ler bereits beachtliche Resultate gegen körperlich 
wesentlich stärkere Mannschaften. 
Gut vorbereitet startete die A-Jugend dann in die 
1. Vorqualifikationsrunde. Hier konnte man die 
Geheimfavoriten FA Göppingen und Hüttlingen 
hinter sich lassen und erreichte mit dem 2. Platz 
die nächste Runde.
In der Platzierungsrunde, die in Bettringen statt 
fand, hatte die Mannschaft gegen die Gegner 
aus Brenz und Oberkochen keine Probleme und 
konnte sich mit Platz 4 für die HVW Qualirunde 
qualifizieren. Mit dieser Platzierung hatte man 
sich gleichzeitig die Teilnahme an der Bezirks-
liga gesichert.
Einigermaßen optimistisch startet  das A-Team 
dann in die  eigentliche HVW Runde in Fellbach 
-Schmiden.
Das 1. Spiel gewann man nach nervösem Beginn 

und hatte so alle Chancen mindestens Platz 2 zu 
erreichen. Gleich im Anschluss musste die Mann-
schaft gegen den späteren Turniersieger Schwä-
bisch Hall antreten, gegen die man in den Schluss-
minuten sich knapp geschlagen gab. So musste 
das letzte Spiel gegen den Gastgeber gewonnen 
werden. Man führte Mitte der 2. Halbzeit mit
2 Toren als die Schiedsrichter mit vielen unver-
ständlichen Entscheidungen das Spiel kippen 
ließen.
So musste die SG die 3. alles entscheidende 
Runde in Bönnigheim bestreiten. Leider konnten 
an diesem Spieltag verletztungsbedingt Marcel 
Spindler und Christoph Schneider nicht teilneh-
men: Dennoch errichte man mit einem Kraftakt 
das Finale. Hier machte sich jedoch die dünne 
Spielerdecke gegen Ende des Spieles extrem 
bemerkbar. Völlig entkräftet verlor das Rupf-
team mit 20 : 23.
Dennoch muss man diese Runden als Erfolg wer-
ten. Konnten  doch sehr viele Erfahrungen gesam-
melt und Bettringen über die Bezirksgrenzen hin-
aus wieder bekannt gemacht werden.          
Außerdem hatte man frühzeitig das Minimalziel  
Bezirksliga erreicht und spielt somit in der höchs-
ten Spielklasse im Bezirk Stauferland.
Das neue Ziel für die kommende Runde ist es 
natürlich ganz vorne um die Meisterschaft mit zu 
spielen. Auch sei an diesem Punkt die tolle Unter-
stützung der Eltern erwähnt, die stets als Fahrer, 
Fans oder Betreuer zur Verfügung standen.
     Armin Schneider

A-Jugend männlich Jg. ’91/’92
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Trainingszeiten

Trainingszeiten Hallenrunde 2009 / 2010
Hallenbelegung

Tag Uhrzeit Uhlandhalle Scheffold ASR

links rechts klein

Montag 16.30 – 16.45
Minis SpGr

17.00 – 17.30
wE

17.30 – 18.00
wD

wC18.15 – 18.30

18.30 – 18.45
wB1

18.45 – 20.00 wB2

20.00 – 21.30 Fr1 wA M1B

Dienstag 16.45 – 17.00
mE

mD17.00 – 17.45
MC1 + 2

17.45 – 18.30
mC2

18.30 – 18.45
mC1

18.45 – 19.30
mB

19.30 – 20.00
mA

20.00 – 21.00
M121.00 – 21.30

Mittwoch 15.45 – 17.00 mE

17.00 – 18.00 wE wD

18.00 – 19.00 wC wB1

19.00 – 20.00 wA wB2

20.00 – 21.30 F1 F1B Ü30

Donnerstag 16.45 – 18.00
mC1/2

mD mC1/2

18.00 – 18.30

18.30 – 20.00 mB mA

20.00 – 21.30 M1 M1B

Freitag 20.00 – 21.30 Sen JungSen
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Hallenbelegung

D r u c k v o r s t u f e
D i g i t a l d r u c k
O f f s e t d r u c k
B u c h b i n d e r e i
L e t t e r s h o p

Weißensteiner Straße 58

73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71 / 9 27 89 - 0

www.bahnmayer.de

... akzente in farbe

Saison 2009/2010

Samstag
12.09.2009
Uhlandhalle

Sonntag
13.09.2009
Uhlandhalle

Samstag
19.09.2009
Uhlandhalle

Sonntag
27.09.2009
Uhlandhalle

Samstag
03.10.2009
Uhlandhalle

Sonntag
11.10.2009
Uhlandhalle

Samstag
17.10.2009
Uhlandhalle

Sonntag
25.10.2009
Uhlandhalle

Sonntag
01.11.2009
Uhlandhalle

20.15 Uhr
M-Pok
VFL Sindelf.

17.00 Uhr
M-Pok-B
TV Treffelh.

12.30 Uhr
wJD-BK
TSV Heining.2

12.30 Uhr
wJB-BL
TV Wißgold.

14.00 Uhr
wJD-BK
TV Steinh./A.

11.00 Uhr
mJB-BK
TSG Gieng/Br.

ab 9.30 Uhr
Spezialturnier
mJE-Spt

13.30 Uhr
M-KLA-1
TV Winz. 2

12.00 Uhr
wJB-BL
SG Böh/Treff

13.45
mJC-BK
SG Böh/Treff

14.00 Uhr
mJB-BK
TV Brenz

15.15 Uhr
mJC-KL-1
TSV Hüttlingen

12.15 Uhr
mJC-KL-1
TSG Gieng/Br.

bis ca. 
12.30 Uhr
ab 13.00 Uhr

15.15 Uhr
F-BL
TV Steinheim

13.30 Uhr
F-KL
SG Ku-Gl 3

15.15 Uhr
wJB-BL
SG Herb-Bol

15.20 Uhr
wJA-BL
SG Böh/Treff

16.45 Uhr
wJB-BK
HDH SB

13.30 Uhr
mJA-BL
TSB Gmünd

Spezialturnier
wJE-SpT
bis ca. 16.00

17.00 Uhr
M-BL
TV Treffelh.

15.15 Uhr
F-BL
SG Ku-Gi

16.30 Uhr
mJA-BL
SG Lauter

17.00 Uhr
mJA-BL
FA Göppingen

18.30 Uhr
wJA-BL
JSG Laut/Winz

15.15 Uhr
F-BL
Jahn Göpp.

17.00 Uhr
wJC-BK
TSG Schnaith.

17.00 Uhr
M-KLA-1
SG Lauter 3

18.00 Uhr
M-KLA-1
TG Geislingen

20.00 Uhr
M-KLA-1
TV Schlat

17.00 Uhr
M-BL
TV Wißgold.

18.15 Uhr
mJC-BK
TV Bargau

19.45 Uhr
F-BL
HG  AA/Wass

19.30 Uhr
mJA-BL
HSG O‘ko/Kö‘br
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Hallenbelegung

Saison 2009/2010

Sonntag
08.11.2009
Uhlandhalle

Samstag
14.11.2009
Römerhalle

Sonntag
22.11.2009
Uhlandhalle

Samstag
28.11.2009
Berufsschule

Samstag
05.12.2009
Uhlandhalle

Sonntag
13.12.2009
Uhlandhalle

Sonntag
20.12.2009
Uhlandhalle

Samstag
09.01.2010
Uhlandhalle

Sonntag
17.01.2010
Uhlandhalle

12.45 Uhr
wJC-BK
TV Altenstadt

10.15 Uhr
wJD-BK
TG Geislingen

12.15 Uhr
wJC-BK
TG Geislingen

14.00 Uhr
wJD-BK
TV Wißgold.

12.00 Uhr
mJC-BK
TSG Schnaith.

12.30 Uhr
wJC-BK
TG Hofen 2

15.30 Uhr
mJC-Kl-1
TSG Schnaith. 2

11.00 Uhr
wJD-BK
JSG Laut/Winz

11.15 Uhr
mJB-BK
1. Heub. HV

14.00 Uhr
mJA-BL
TV Rechbergh.

11.30 Uhr
wJA-BL
TSG Gieng/Br.

13.45 Uhr
mJB-BK
HG AA/Wass 2

15.30 Uhr
mJC-BK
TG Hofen

13.30 Uhr
wJB-BK
HDH SB 2

14.00 Uhr
wJB-BK
HT Göppingen

17.00 Uhr
F-KL
TSG Eislingen

12.00 Uhr
wJB-BK
HG AA/Wass 2

12.30 Uhr
wJB-BL
TSG Schnaith.

15.30 Uhr
wJB-BL
JSG Laut/Winz

13.00 Uhr
mJC-BK
HT Göppingen

15.15 Uhr
F30
SG Ku-Gi

15.00 Uhr
mJA-BL
SG Herb-Bol

15.30 Uhr
mJC-BK
TV Steinh./A.

13.30 Uhr
wJC-BK
SG Böhm-Treff

13.45 Uhr
F30
TV Steinh./A.

17.00 Uhr
F30
TG Hofen

15.30 Uhr
mJB-BK
HT Göppingen

17.00 Uhr
M-KLA-1
TV Rechbergh.

16.30 Uhr
mJC-KL-1
TSV Dett./A.

17.00 Uhr
mJB-BK
TSG Eislingen

14.45 Uhr
mJC-Kl-1
HG AA/Wass

15.15 Uhr
F-KL
TV Bargau 2

17.00 Uhr
wJB-BL
FA Göppingen

18.00 Uhr
F30
TSV Dett./A.

16.15 Uhr
wJA-BL
HT Göppingen

17.00 Uhr
M-BL
SG Herb-Bol

18.30 Uhr
mJA-BL
JSG Laut/Winz

19.30 Uhr
wJA-BL
TV Wißgold.

18.00 Uhr
F-KL
TV Rechbergh.

Samstag
14.11.2009
Uhlandhalle

Samstag
28.11.2009
Uhlandhalle

19.45 Uhr
M-BL
TSV Hein. 2

18.00 Uhr
M-KLA-1
TV Treffelh. 2

18.00 Uhr
F-BL
HSG O‘ko/Kö‘br 

19.45 Uhr
M-BL
TSB Gmünd 2

20.00 Uhr
M-BL
SG Lauter 2

Samstag
23.01.2010
Uhlandhalle

Sonntag
31.01.2010
Uhlandhalle

Samstag
06.02.2010
Uhlandhalle

Sonntag
21.02.2010
Uhlandhalle

Sonntag
28.02.2010
Uhlandhalle

Samstag
06.03.2010
Uhlandhalle

Sonntag
14.03.2010
Uhlandhalle

Samstag
20.03.2010
Römerhalle

Samstag
27.03.2010
Uhlandhalle

18.00 Uhr
F-BL
TV Brenz

ab 10.00 Uhr

Spieltag

10.00 Uhr
wJB-BK
TV Brenz

15.15 Uhr
F30
TV Mögglingen

10.15 Uhr
wJB-BL
TV Altenstadt

14.30 Uhr
mJC-KL-1
1. Heub. HV

10.30 Uhr
wJB-BK
TSG Eislingen

12.30 Uhr
wJB-BK
TG Hofen

13.15 Uhr
F-KL
TSV Dett./A.

19.45 Uhr
M-BL
FA Göpp. 2

mJE-2

bis 15.00 Uhr

11.30 Uhr
mJC-KL-1
TG Hofen 2

17.00 Uhr
F-KL
TV  Wißgold.

11.45 Uhr
F-KL
FA Göpp. 3

16.00 Uhr
mJC-BK
SG Herb-Bol

12.00 Uhr
wJC-BK
TV  Wißgold.

14.00 Uhr
wJA-BL
TG Geislingen

15.00 Uhr
F-BL
TV Bargau

15.30 Uhr
mJC-BK
TV Brenz

12.45 Uhr
mJB-BK
HDH SB

13.30 Uhr
F-BL
TV Altenstadt

17.30 Uhr
wJB-BL
TV Bargau

13.30 Uhr
F-KL
TV Winz. 3

15.30 Uhr
wJB-BL
TG Geislingen

16.45 Uhr
M-KLA-1
TS Göpp. 2

17.00 Uhr
F-KL
FSG Do/Geis-
lingen 3

14.30 Uhr
wJA-BL
HSG O‘ko/Kö‘br

15.15 Uhr
M-KLA-1
TV Altenst. 3

19.00 Uhr
mJA-BL
TSV Hüttlingen

15.15 Uhr
F-BL
TSV Bartenb.

18.30 Uhr
M-BL
SG Lauterst. 2

16.15 Uhr
F-BL
HSG Wa/Bör 2

17.00 Uhr
M-BL
SG Ku-Gi 2

17.00 Uhr
M-BL
TSV Bartenb. 2

18.00 Uhr
M-KLA-1
HSG Wa/Bör 2
19.45 Uhr
M-BL
HSG Wa/Bört
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Spieltermine

Männer - Pok
Sa 12.09.2009, 20.15 Uhr
SGB - VfL Sindelfingen

Männer - Pok-B
So 13.09.2009, 17.00 Uhr
SGB - Treffelhausen

Männer - KLA-1
Sa 19.09.2009, 18.00 Uhr
SGB 2 - TG Geislingen

Sa 03.10.2009, 20.00 Uhr
SGB 2 - TV Schlat

So 25.10.2009, 13.30 Uhr
SGB 2 - TV Winzingen 2

So 01.11.2009, 17.00 Uhr
SGB 2 - SG Lauter 3

So 08.11.2009, 12.15 Uhr
TV Altenstadt 3 - SGB 2

Sa 14.11.2009, 18.00 Uhr
SGB 2 - TV Treffelhausen 2

So 22.11.2009, 17.00 Uhr
SGB 2 - TV Rechberghausen

So 06.12.2009, 11.00 Uhr
TS Göppingen 2 - SGB 2

Do 17.12.2009, 19.00 Uhr
HSG Wang/Bört 2 - SGB 2

Sa 19.12.2009, 19.30 Uhr
TG Geislingen - SGB 2

Sa 30.01.2010, 19.30 Uhr
TV Schlat - SGB 2

Sa 06.02.2010, 18.00 Uhr
SGB 2 - HSG Wang/Bört 2

Sa 20.02.2010, 14.00 Uhr
TV Winzingen 2 - SGB 2

So 28.02.2010, 15.15 Uhr
SGB 2 - TV Altenstadt 3

So 07.03.2010, 15.00 Uhr
TV Treffelhausen 2 - SGB 2

So 14.03.2010, 17.00 Uhr
TV Rechberghausen - SGB 2

Sa 20.03.2010, 18.00 Uhr
SG Lauter 3 - SGB 2

Sa 27.03.2010, 16.45 Uhr
SGB 2 - TS Göppingen 2

Männer - BL
Sa 19.09.2009, 20.00 Uhr
TSV Heiningen 2 - SGB

Sa 26.09.2009, 19.30 Uhr
SG Herb-Bol - SGB

Sa 03.10.2009, 15.00 Uhr
FA Göppingen 2 - SGB

So 11.10.2009, 17.00 Uhr
SGB - TV Wißgoldingen

So 18.10.2009, 17.00 Uhr
HSG Wang/Bört - SGB

So 25.10.2009, 17.00 Uhr
SGB - TV Treffelhausen

So 08.11.2009, 17.00 Uhr
SG Ku-Gi 2 - SGB

Sa 14.11.2009, 19.45 Uhr
SGB - TSB Schwäb. Gmünd 2

Sa 21.11.2009, 17.30 Uhr
TSV Bartenbach 2 - SGB

Sa 28.11.2009, 20.00 Uhr
SGB - SG Lauter 2

Fr 11.12.2009, 20.30 Uhr
SG Lauterstein 2 - SGB

So 20.12.2009, 15.00 Uhr
TSB Schwäb. Gmünd 2 - SGB

Sa 09.01.2010, 19.45 Uhr
SGB - TSV Heiningen 2

So 17.01.2010, 17.00 Uhr
SGB - SG Herb-Bol

Sa 23.01.2010, 19.45 Uhr
SGB - FA Göppingen 2

Sa 30.01.2010, 19.30 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB

Sa 06.02.2010, 19.45 Uhr
SGB - HSG Wang/Bört

So 21.02.2010, 17.00 Uhr
TV Treffelhausen - SGB

So 28.02.2010, 17.00 Uhr
SGB - SG Ku-Gi 2

So 14.03.2010, 17.00 Uhr
SGB - TSV Bartenbach 2

Sa 20.03.2010, 17.30 Uhr
SG Lauter 2 - SGB

Sa 27.03.2010, 18.30 Uhr
SGB - SG Lauterstein 2

Frauen - BL
Sa 19.09.2009, 19.45 Uhr
SGB - HG AA/Wasser

Sa 03.10.2009, 17.30 Uhr
TV Brenz - SGB

So 11.10.2009, 15.15 Uhr
SGB - Jahn Göppingen

So 18.10.2009, 13.15 Uhr
HSG Wang/Bört 2 - SGB

So 25.10.2009, 15.15 Uhr
SGB - TV Steinheim/A.

So 01.11.2009, 15.15 Uhr
SGB - SG Ku-Gi

So 08.11.2009, 13.45 Uhr
TV Altenstadt - SGB

Sa 21.11.2009, 15.45 Uhr
TSV Bartenbach - SGB

Sa 28.11.2009, 18.00 Uhr
SGB - HSG O‘ko/Kö‘br

So 06.12.2009, 15.15 Uhr
TV Bargau - SGB

So 10.01.2010, 15.15 Uhr
HG AA/Wasser - SGB

Sa 23.01.2010, 18.00 Uhr
SGB - TV Brenz

So 31.01.2010, 15.00 Uhr
Jahn Göppingen - SGB

Sa 06.02.2010, 16.15 Uhr
SGB - HSG Wang/Bört 2

Sa 20.02.2010, 20.00 Uhr
TV Steinheim/A. - SGB

28.02.2010, 13.30 Uhr
SGB - TV Altenstadt

So 07.03.2010, 13.00 Uhr
SG Ku-Gi - SGB

So 14.03.2010, 15.15 Uhr
SGB - TSV Bartenbach

Sa 20.03.2010, 19.30 Uhr
HSG O‘ko/Kö‘br - SGB

Sa 27.03.2010, 15.00 Uhr
SGB - TV Bargau
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Spieltermine

A-Jugend weiblich
So 27.09.2009, 15.20 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff

Sa 03.10.2009, 18.30 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz

So 18.10.2009, 16.00 Uhr
HSG O‘ko/Kö‘br - SGB

So 01.11.2009, 15.00 Uhr
HT Göppingen - SGB 

Sa 14.11.2009, 11.30 Uhr
SGB - TSG Giengen/Brenz

Sa 28.11.2009, 15.45 Uhr
TG Geislingen - SGB

Sa 05.12.2009, 19.30 Uhr
SGB - TV Wißgoldingen

Sa 09.01.2010, 16.15 Uhr
SGB - HT Göppingen

So 17.01.2010, 15.00 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

Sa 30.01.2010, 18.45 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB

Sa 06.02.2010, 14.30 Uhr
SGB - HSG O‘ko/Kö‘br

Sa 06.03.2010, 15.00 Uhr
TSG Giengen/Brenz - SGB

Sa 13.03.2010, 15.30 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB

Sa 20.03.2010, 14.00 Uhr
SGB - TG Geislingen

B1-Jugend weiblich
Sa 19.09.2009, 15.15 Uhr
SGB - SG Herb-Bol

So 27.09.2009, 12.30 Uhr
SGB - TV Wißgoldingen

So 04.10.2009, 15.00 Uhr
TSG Schnaitheim - SGB

Sa 17.10.2009, 15.00 Uhr
TG Geislingen - SGB

So 01.11.2009, 12.00 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff

So 08.11.2009, 15.30 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz

Sa 14.11.2009, 17.00 Uhr
SGB - FA Göppingen

So 29.11.2009, 14,15 Uhr
TV Bargau - SGB

So 06.12.2009, 13.30 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

So 10.01.2010, 11.30 Uhr
SG Herb-Bol - SGB

So 17.01.2010, 12.30 Uhr
SGB - TSG Schnaitheim

Sa 23.01.2010, 14,15 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB

So 07.02.2010, 15.15 Uhr
TV Altenstadt - SGB

Sa 20.02.2010, 13.00 Uhr
FA Göppingen - SGB

So 28.02.2010, 10.15 Uhr
SGB - TV Altenstadt

Sa 06.03.2010, 17.30 Uhr
SGB - TV Bargau

So 14.03.2010, 16.45 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB

Sa 20.03.2010, 15.30 Uhr
SGB - TG Geislingen

Frauen - KL
Sa 19.09.2009, 18.30 Uhr
TV Rechberghausen - SGB 2

Sa 26.09.2009, 14.30 Uhr
TV Bargau 2 - SGB 2

Sa 24.10.2009, 17.45 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB 2

So 01.11.2009, 13.30 Uhr
SGB 2 - SG Ku-Gi 3

So 08.11.2009, 11.15 Uhr
FA Göppingen 3 - SGB 2

Sa 21.11.2009, 14.00 Uhr
TV Winzingen 3 - SGB 2

So 06.12.2009, 13.15 Uhr
TSV Dettingen/A. - SGB 2

Sa 12.12.2009, 13.30 Uhr
FSG Donz/Geisl 3 - SGB 2

So 20.12.2009, 17.00 Uhr
SGB 2 - TSG Eislingen

Sa 09.01.2010, 18.00 Uhr
SGB 2 - TV Rechberghausen

So 17.01.2010, 15.15 Uhr
SGB 2 - TV Bargau 2

So 31.01.2010, 17.00 Uhr
SGB 2 - FSG Donz/Geisl 3

So 21.02.2010, 17.00 Uhr
SGB 2 - TV Wißgoldingen

So 28.02.2010, 11.45 Uhr
SGB 2 - FA Göppingen 3

Sa 06.03.2010, 19.30 Uhr
TSG Eislingen - SGB 2

So 14.03.2010, 13.30 Uhr
SGB 2 - TV Winzingen 3

So 21.03.2010, 11.00 Uhr
SG Ku-Gi 3 - SGB 2

Sa 27.03.2010, 13.15 Uhr
SGB 2 - TSV Dettingen/A.

Frauen 30
Sa 26.09.2009, 18.00 Uhr
TV Steinheim/A. - SGB

So 11.10.2009, 13.30 Uhr
TV Mögglingen - SGB

So 08.11.2009, 17.00 Uhr
SGB - TG Hofen

So 22.11.2009, 15.15 Uhr
SGB - SG Ku-Gi

Sa 05.12.2009, 18.00 Uhr
SGB - TSV Dettingen/A.

So 10.01.2010, 15.15 Uhr
TG Hofen - SGB

So 17.01.2010, 13.45 Uhr
SGB - TV Steinheim/A.

So 21.02.2010, 15.15 Uhr
SGB - TV Mögglingen

So 14.03.2010, 13.30 Uhr
SG Ku-Gi - SGB

So 21.03.2010, 13.15 Uhr
TSV Dettingen/A. - SGB
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D-Jugend weiblich
Sa 19.09.2009, 12.30 Uhr
SGB - TSV Heiningen 2

Sa 03.10.2009, 14.00 Uhr
SGB - TV Steinheim/A.

So 18.10.2009, 11.45 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB

Sa 14.11.2009, 10.15 Uhr
SGB - TG Geislingen

So 22.11.2009, 11.30 Uhr
TSV Heiningen 2 - SGB

Sa 28.11.2009, 14.00 Uhr
SGB - TV Wißgoldingen

Sa 09.01.2010, 11.00 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz

Sa 30.01.2010, 13.00 Uhr
TV Steinheim/A. - SGB

So 07.03.2010, 11.30 Uhr
TG Geislingen - SGB

So 14.03.2010, 13.30 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB

E-Jugend weiblich
Samstag 17.10.2009
Spezialspieltag in Bettringen
Uhlandhalle
13.00 Uhr - SGB

Sonntag 22.11.2009
Spieltag in Böhmenkirch
Albsporthalle
13.00 Uhr
FA Göppingen - SGB
14.30 Uhr
SGB - TSV Heiningen

Samstag, 05.12.2009
Spieltag in Göppingen
Oedesporthalle 1
11.30 Uhr
TV Bargau - SGB
13.00 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

Samstag, 23.01.2010
Spieltag in Heiningen
Voralbhalle
12.30 Uhr
SGB - FA Göppingen
14.00 Uhr
TSV Heiningen - SGB

Samstag, 27.02.2010
Spieltag in Bargau
Uhlandhalle
11.00 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff
12.30 Uhr
SGB - TV Bargau

Samstag, 13.03.2010
Spezialspieltag in Bargau
Uhlandhalle
9.30 Uhr, TV Bargau

B2-Jugend weiblich
So 20.09.2010, 15.15 Uhr
HG AA/Wasser 2 - SGB 2

Sa 03.10.2009, 16.45 Uhr
SGB 2 - Heidenheim SB

So 15.11.2009, 11.30 Uhr
HT Göppingen - SGB 2

Sa 28.11.2009, 13.45 Uhr
TSG Eislingen - SGB 2

Sa 05.12.2009, 13.30 Uhr
SGB 2 - Heidenheim SB 2

So 13.12.2009, 14.00 Uhr
SGB 2 - HT Göppingen

Sa 09.01.2010, 12.00 Uhr
SGB 2 - HG AA/Wasser 2

So 17.01.2010, 11.30 Uhr
Heidenheim SB - SGB 2

Sa 30.01.2010, 10.30 Uhr
TG Hofen - SGB 2

Sa 06.02.2010, 10.00 Uhr
SGB 2 - TV Brenz

So 21.02.2010, 15.00 Uhr
Heidenheim SB 2 - SGB 2

So 07.03.2010, 15.30 Uhr
TV Brenz - SGB 2

So 14.03.2010, 10.30 Uhr
SGB 2 - TSG Eislingen

Sa 20.03.2010, 12.30 Uhr
SGB 2 - TG Hofen

C-Jugend weiblich
Sa 17.10.2009, 17.00 Uhr
SGB - TSG Schnaitheim

So 01.11.2009, 14.00 Uhr
TG Hofen 2 - SGB

So 08.11.2009, 12.45 Uhr
SGB - TV Altenstadt

So 15.11.2009, 11.45 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

So 22.11.2009, 12.15 Uhr
SGB - TG Geislingen

So 13.12.2009, 12.30 Uhr
SGB - TG Hofen 2

Sa 09.01.2010, 13.30 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff

So 24.01.2010, 15.15 Uhr
TV Wißgoldingen - SGB

So 07.02.2010, 13.00 Uhr
TSG Schnaitheim - SGB

Sa 27.02.2010, 14.15 Uhr
TG Geislingen - SGB

Sa 06.03.2010, 14.00 Uhr
TV Altenstadt - SGB

So 14.03.2010, 12.00 Uhr
SGB - TV Wißgoldingen
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A-Jugend männlich
Sa 19.09.2009, 16.30 Uhr
SGB - SG Lauter

So 27.09.2009, 17.00 Uhr
SGB - FA Göppingen

Sa 03.10.2009, 19.30 Uhr
SG Herb-Bol - SGB

So 11.10.2009, 13.30 Uhr
SGB - TSB Schwäb. Gmünd

Sa 17.10.2009, 19.30 Uhr
SGB - HSG O‘ko/Kö‘br 

So 08.11.2009, 14.00 Uhr
SGB - TV Rechberghausen

Sa 14.11.2009, 18.30 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz

So 22.11.2009, 17.00 Uhr
TSV Hüttlingen - SGB

Sa 05.12.2009
15.00 Uhr
SGB - SG Herb-Bol

Sa 09.01.2010, 15.30 Uhr
SG Lauter - SGB

Sa 16.01.2010, 13.45 Uhr
FA Göppingen - SGB

Sa 30.01.2010, 16.30 Uhr
TV Rechberghausen - SGB

Sa 06.02.2010, 16.15 Uhr
HSG O‘ko/Kö‘br - SGB

Sa 27.02.2010, 15.45 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB

Sa 06.03.2010, 19.00 Uhr
SGB - TSV Hüttlingen

Sa 13.03.2010, 13.15 Uhr
TSB Schwäb. Gmünd . SGB

B-Jugend männlich
So 20.09.2009, 12.15 Uhr
1. Heubacher HV - SGB

So 27.09.2009, 14.00 Uhr
SGB - TV Brenz

So 11.10.2009, 11.00 Uhr
SGB - TSG Giengen/Brenz

So 18.10.2009, 15.00 Uhr
Heidenheim SB - SGB

So 08.11.2009, 12.15 Uhr
TSG Eislingen - SGB

Sa 14.11.2009, 15.30 Uhr
SGB - HT Göppingen

So 22.11.2009, 13.45 Uhr
SGB - HG AA/Wasser 2

So 13.12.2009, 17.00 Uhr
SGB - TSG Eislingen

So 17.01.2010, 11.15 Uhr
SGB - 1. Heubacher HV

So 24.01.2010, 11.30 Uhr
HT Göppingen - SGB

Sa 30.01.2010, 12.00 Uhr
TSG Giengen/Brenz - SGB

Sa 06.02.2010, 12.45 Uhr
SGB - Heidenheim SB

Sa 27.02.2010, 14.00 Uhr
TV Brenz - SGB

Sa 13.03.2010, 15.00 Uhr
HG AA/Wasser 2 - SGB

C1-Jugend männlich
Sa 19.09.2009, 13.45 Uhr
SGB - SG Böhm-Treff

Sa 03.10.2009, 13.00 Uhr
TV Brenz - SGB

Sa 17.10.2009, 18.15 Uhr
SGB - TV Bargau

Sa 07.11.2009, 11.30 Uhr
TV Steinheim/A. - SGB

Sa 14.11.2009, 13.00 Uhr
SGB - HT Göppingen

Sa 21.11.2009, 15.30 Uhr
SG Herb-Bol - SGB

Sa 28.11.2009, 15.30 Uhr
SGB - TG Hofen

Sa 05.12.2009, 12.00 Uhr
SGB - TSG Schnaitheim

So 13.12.2009, 15.30 Uhr
SGB - TV Steinheim/A.

So 20.12.2009, 14.00 Uhr
TV Bargau - SGB

So 10.01.2010, 11.30 Uhr
SG Böhm-Treff - SGB

So 24.01.2010, 10.00 Uhr
HT Göppingen - SGB

So 31.01.2010, 15.30 Uhr
SGB - TV Brenz

Sa 06.03.2010, 16.00 Uhr
SGB - SG Herb-Bol

Sa 13.03.2010, 11.15 Uhr
TG Hofen - SGB

Sa 20.03.2010. 15.30 Uhr
TSG Schnaitheim - SGB

C2-Jugend männlich
Sa 26.09.2009, 12.00 Uhr
HG AA/Wasser 2 - SGB 2

Sa 03.10.2009, 15.15 Uhr
SGB 2 - TSV Hüttlingen

So 11.10.2009, 12.15 Uhr
SGB 2 - TSG Giengen/Brenz

Sa 17.10.2009, 12.30 Uhr
TG Hofen 2 - SGB 2

Sa 05.12.2009, 16.30 Uhr
SGB 2 - TSV Dettingen/A.

So 13.12.2009, 13.45 Uhr
1. Heubacher HV - SGB 2

So 20.12.2009, 15.30 Uhr
SGB 2 - TSG Schnaitheim 2

Sa 09.01.2010, 14.45 Uhr
SGB 2 - HG AA/Wasser 2

Mi 20.01.2010, 19.00 Uhr
TSV Hüttlingen - SGB 2

Sa 30.01.2010, 13.30 Uhr
TSG Giengen/Brenz - SGB 2

Sa 06.02.2010, 11.30 Uhr
SGB 2 - TG Hofen 2

Sa 27.02.2010, 15.30 Uhr
TSG Schnaitheim 2 - SGB 2

Sa 06.03.2010, 14.30 Uhr
SGB 2 - 1. Heubacher HV

Sa 20.03.2010, 17.30 Uhr
TSV Dettingen/A. - SGB 2
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Abteilungstermine!

Freitag 02.10.2009 
Altpapiersammlung

Freitag 04.12.2009 
Altpapiersammlung

Samstag 12.12.2008 
Weihnachtsfeier

Freitag 05.03.2010 
Altpapiersammlung

Freitag 12.02.2010 
Handballfasching in der SG-Halle

Montag 15.02.2010 
Handballfasching in der SG-Halle

Sonntag 07.03.2009 
Festakt 125 Jahre SG Bettringen

Freitag 01.05.2010 
Traditionelle 1. Mai-Wanderung 
der Handballabteilung

Wochenende 16.-18.07.2010 
Jubiläum 125 SG-Bettringen 
Festwochenende 

D-Jugend männlich
Sonntag, 27.09.2009
Spieltag in Mögglingen
Mackilohalle
13.00 Uhr
1. Heubacher HV - SGB
14.30 Uhr
SGB - Heidenheim SB

Sonntag, 25.10.2009
Spieltag in Heubach
Sporthalle Heubach
12.15 Uhr
SGB - TSG Schnaitheim
14.30 Uhr
TV Bargau - SGB

Samstag, 28.11.2009
Spieltag in Wangen
Forstberghalle
11.45 Uhr
TV Rechberghausen - SGB
14.00 Uhr
SGB - TV Mögglingen

Samstag, 19.12.2009
Spieltag in Bargau
Uhlandhalle
13.00 Uhr
Heidenheim SB - SGB
14.30 Uhr
SGB - 1. Heubacher HV

Samstag, 20.02.2010
Spieltag in Schnaitheim
Ballspielhalle
10.45 Uhr
TSG Schnaitheim - SGB
13.00 Uhr
SGB - TV Bargau

Sonntag, 07.03.2010
Spieltag in Heidenheim
Karl-Rau-Halle
10.00 Uhr
TV Mögglingen - SGB
11.30 Uhr
SGB - TV Rechberghausen

E-Jugend männlich
Sonntag, 20.09.2009
Spieltag in Hüttlingen
Limeshalle
12.15 Uhr
SG Ku-Gi 3 - SGB
13.45 Uhr
SGB - TSV Hüttlingen 2

Samstag, 17.10.2009
Spezialspieltag in Bettringen
Uhlandhalle
9.30 Uhr, SGB

Sonntag, 08.11.2009
Spieltag in Gmünd
Große Sporthalle
11.45 Uhr
SGB - JSG Laut/Winz
13.15 Uhr
TSB Schwäb. Gmünd - SGB

Sonntag, 06.12.2009
Spieltag in Donzdorf
Lautertalhalle
09.45 Uhr
SGB - TV Bargau
11.15 Uhr
SGB - TSB Schwäb. Gmünd

Sonntag, 20.12.2009
Spieltag in Gingen/Fils
Hohensteinhalle
12.15 Uhr
TV Bargau - SGB
13.45 Uhr
SGB - SG Ku-Gi 3

Sonntag, 31.01.2010
Spieltag in Bettringen
Uhlandhalle
10.45 Uhr
TSV Hüttlingen 2 - SGB
13.45 Uhr
JSG Laut/Winz - SGB

Samstag, 13.03.2010
Spezialspieltag in Bargau
Uhlandhalle
13.30 Uhr, TV Bargau
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Trainer | Mannschaftsverantwortliche | Ansprechpartner:

Männer 1: Dietmar Kässer Tel.: 071 62 / 20 37 26

Männer 2: Thomas Stadelmaier Tel.: 07171 / 8 86 35

A-Jugend männl.: 
Jahrg. ´91-´92

Klaus Schwenk
Armin Schneider

Tel.: 07171 / 8 33 83
Tel.: 07171 / 83319

B-Jugend männl. Jahrg. ´93-´94: Jörg Spindler Tel.: 07171 / 8 80 26

C-Jugend I männl. Jahrg. ´95-´96: Lothar Stegmaier 
Adrian Kornacker

Tel.: 07173 / 92 02 36
Tel.: 07171 / 94 59 65

C-Jugend II männl. Jahrg. ´95-´96: Alex May Tel.: 07171 / 3 74 90

D-Jugend männl. Jahrg. ´97-´98: Michael Stütz Tel.: 07171 / 8 17 21

E-Jugend männl. Jahrg. ´99-´00: Antje Greiner 
Carmen Stehle

Tel.: 07171 / 18 92 97
Tel.: 07171 / 8 68 14

Minis Jahrg. ´01 und 02: Barbara Walter
Edith Pfennig

Tel.: 07171 / 6 37 44
Tel.: 07171 / 8 68 14

Spiel-Gruppe Jahrg. ´02 und ´03: Monika Schneider
Heike Pantleon

Tel.: 07171 / 8 33 19
Tel.: 07171 / 8 49 62

Frauen I: Albrecht Zoller
Jan Albrecht

Tel.: 07172 / 44 99
Tel.: 07171 / 49 63 40

Frauen  II: Arnold Schurr Tel.: 07171 / 8 53 56

Jungseniorinnen: Uli Fritz Tel.: 07171 / 8 58 35

A-Jugend weibl. Jahrg. ´91-´92 Jürgen Nuding Tel.: 07171 / 87 91 07

B-Jugend I + II weibl. Jahrg. ´93-´94 Stefanie Kolb
Mathias Hetzel
Felix Nuding

Tel.: 07171 / 8 52 54
Tel.: 07171 / 8 22 20
Tel.: 07171 / 8 22 30

C-Jugend I weibl. Jahrg. ´95-´96 Ralf Weber
Janet Flickinger

Tel.: 07171 / 8 81 27
Tel.: 07171 / 20 97

D-Jugend  weibl. Jahrg. ´97-´98 Sascha Andrejic Tel.:  07171 / 3 89 67

E-Jugend weibl. Jahrg. ´99-´00:    Winfried Wamsler
Bianca Sigloch 

Tel.: 07171 / 8 82 78
Tel.: 07171 / 8 49 74

Jugendleiter: Klaus Pantleon Tel.: 07171 / 8 49 62
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Kontakte 2

Gasthaus Lindeneck
Lindeneck LTD
Weilerstr. 106

73529 Schwäbisch Gmünd-Unterbettringen
Telefon (07171) 87 52 75
Telefax (07171) 87 78 45

Öffnungszeiten: 
 So. - Fr.: 11:30 - 14:30 Uhr

17:00 - 24:00 Uhr
Sa.: 17:00 - 24:00 Uhr

Abteilungsleiter
Joachim Weber   
Tel.: 07173 / 13323
j.weberfenster@
t-online.de

stellv. 
Abteilungsleiter
Andreas Weber   
Tel.: 07171 / 801808
andi-lissy.weber@
t-online.de

Ressort Finanzen 
und Öffentlichkeits-
arbeit
Axel Emele  
Tel.: 07173 / 714842
axel.ae@gmx.de

Ressort Finanzen 
stellv.
Sina Koucky  
Tel.: 07171 / 404747 
sina.koucky@
t-online.de

Ressort 
Sonderprojekte
Stephanie Hetzel  
Tel.: 07171 / 941268
steffi.hetzel@web.de

Ressort 
aktive Männer
Thomas Stadelmaier 
Tel.: 07171 / 88635
thomas.stadelmaier
@t-online.de

Ressort 
aktive Frauen
Stefanie Schöll  
Tel.: 07171 / 876622
bloemennektar@
web.de

Ressort Jugend
Klaus Pantleon  
Tel.: 07171 / 84962
klaus.pantleion
@online.de

Jugendsprecher
Felix Krieg  
Tel.: 07171 / 85850
felix12.fb@web.de

Jugendsprecherin
Martina Hetzel  
Tel.: 07171 / 84399
nini_schnitzel@
web.de

Ressort Wirtschaft
Jürgen Nuding  
Tel.: 07171 / 879107

Ressort Wirtschaft 
stellv.
Manuel Koucky  
Tel.: 07171 / 876622
manuel.koucky@
t-online.de

Ressort 
Schiedricherwesen; 
Schriftwesen
Carmen Stehle  
Tel.: 07171 / 86814
carmen@
stehle-home.de

Ressort Spieltechnik
Toni Weber  
Tel.: 07171 / 83127

Ressort Marketing 
und Altpapier
Thomas Knödler  
Tel.: 07171 / 186309
thomas.knoedler@
t-online.de
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DANKE.

Werbepartner Saison 2009 / 2010

Ohne die Unterstützung unserer Werbepartner 
auf vielfältige Art und Weise, wäre ein Spielbe-
trieb nicht mehr möglich. Dank der Unterstüt-
zung folgender Firmen und Geschäfte können 
wir den Aktiven Mannschaften und vor allem den 
Jugendlichen Mannschaften Training, Gemein-
schaft und Spielbetrieb bieten. Ohne ein aufop-
ferndes Ehrenamt sowie die Finanzielle Unterstüt-
zung wäre so etwas gar nicht möglich.
Deshalb ein großer Dank an alle Sponsoren, die 
uns tatkräftig unterstützen. Daher möchten wir 
Sie als Zuschauer und Gönner des Handballsports 
bitten, unsere Sponsoren durch Ihre Einkäufe und 
Aufträge zu unterstützen. Und sagen Sie es denn 
auch, warum Sie bei ihnen einkaufen oder Ver-
träge abschließen.

Vielen DANK!
Ihre Handballabteilung 
der SG-Bettringen

Folgende Firmen und Geschäfte 
unterstützen uns:

Aerocom (Rohrpostsysteme) www.aerocom.de

Bahnmayer (Druck und Repro) www.bahnmayer.de

Barth Gastronomie 

Bau Wolf  www.bau-wolf.de

Betz Garten- und Landschaftsbau

Berroth (Bäckerei) www.backparadies-berroth.de

Blumenkörble Thomas Leinmüller

EMW - Allianz (Versicherungen) www.emw-allianz.de

Fensterbau Ripper 

Gasthaus Rose

Gaststätte Lindeneck Ristorante Pizzeria

GEK (Krankenkasse) www.gek.de

Grötzinger (Heizungsbau und Installation)

Häberle Logistik www.häberle.de

Helling GmbH Kranarbeiten und Schwertransporte 

www.helling-krane.de

Holzbau Maier

Intersport Schoell (Sportbedarf) www.intersport.de

JasGeist (Fenster und Türen Service) www.jasgeist.de

Jentsch (Duschkabinen-Montageservice)

Küchenstudio Hartmann www.hartmann-kueche.de

Landmetzgerei Kölbel & Hänle Partyservice -Dosen-

spezalitäten

Maler Wieland (Maler Fachbetrieb) www.maler-wieland.de

Mangold GmbH Photovoltaik 

www.mangold-photovoltaik.de

Nuding (Sanitäre Anlage und Flaschnerarbeiten)

Restaurant Alexandors Löwen (Griechische Spezialitäten) 

www.alexandros.de

Scheffel Metzgerei & Partyspezialist 

Sparkasse www.ksk-ostalb.de

Victoria Versicherungen www.victoria.de

Wischnewski (Schrauben & mehr…) 

www.wischnewski-gmbh.de

Wolf GmbH (Bad & Heizung)  www.wolf-gmbh.de

!!!Bitte berücksichtigen Sie diese 
Firmen und Geschäfte bei Ihrer 
nächsten Auswahl!!!
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Ausflug ins Paradies

Wie jedes Jahr war ein Ausflug zum Saisonab-
schluss Pflicht und wurde schon lange herbei-
gesehnt. Nach Raften, Wandern und einem kuli-
narischen Wochenende wollte man dieses Mal 
den handballgeschundenen Körpern eine Aus-
zeit gönnen.
Das Paradies auf Erden fanden die Damen im 5-
Sterne-Wellnesshotel St. Wolfgang in Bad Gries-
bach. Entspannen und Relaxen war dort ange-
sagt. 
Am Samstag morgen trafen sich alle 19 Teilneh-
merinnen inklusive den beiden Trainern zum 
gemeinsamen Frühstück bei Familie Schurr. Das 
selbst zubereitete Buffet ließ keine Wünsche offen 
und so trat man gut gestärkt mit zwei Kleinbussen 
und einem PKW die Fahrt in das 400km entfernte 
Bad Griesbach bei Regensburg an. Nach 4-stün-
diger Fahrt mit diversen Toiletten- und Trinkpau-
sen bezogen alle die mit Bademantel und Bade-
schlappen ausgerüsteten Zimmer. Anschließend 
wurde die großzügige Bade- und Wellnessland-

schaft getestet und die Damen genehmigten sich 
auf der Sonnenterasse kühle Getränke. Abends 
fuhr man mit einem Shuttle-Service auf das 
Schloss Ortenburg. Dort wurde unter Einhaltung 
der Burgregeln ein Rittermahl serviert. Arnold, 
der Vorkoster und Jan der „Salzer“ machten ihre 
Sache hervorragend. Das Verfehlen des Knochen-
eimers wurde mit einer Runde Schnaps bestraft 
wird. Zum Glück war man bei der Einhaltung 
etwas nachlässig, da sonst ein Abendprogramm 
nicht mehr notwendig gewesen wäre. 
Zurück in Bad Grießbach wurde der restliche 
Abend im „Holzhäuserl“ und auf den Zimmern 
bei leckerer Erdbeerbowle verbracht.
Am Sonntagmorgen gab es ein überaus reich-
liches Schlemmer-Frühstücksbuffet, von dem so 
manche noch heute träumt. Der Tag wurde auch 
gleich mit einem Glas Sekt begonnen. Bis zur 
Abfahrt am Nachmittag war nochmals Baden, 
Sonnen und Relaxen angesagt. Der Abschluss 
dieses sehr entspannenden und harmonischen 
Ausflugs bildete das gemeinsame Essen in der 
Pizzeria Lindeneck.
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Mannschaftsausflug der 
Männer nach Haiming 
zum Extremrafting
Der traditionelle Männerausflug ging dieser Jahr 
nach Haiming/Tirol zum Extremrafting. Wie 
gewohnt startete man Freitag nachmittags mit 18 
Mann Richtung Haiming. Leider verschaffte uns 
die Ferienzeit mehrere Staus, was allerdings nur 
den beiden Fahrern weh tat, die 16 anderen wuss-
ten die Wartezeit gut zu überbrücken. In Haiming 
angekommen bezogen wir unser Quartier in der 
hießigen „Rafting-Alm“ und alle waren begeistert 
von den komfortablen Zimmern bzw. Räumen mit 
Bett, Matratze und teilweise Schrank.
Ein Zimmer war sogar mit Dusche und WC aus-
gestattet. Die Zeit bis zum Abendessen wurde 
mit „Bänkleskick“ und den ersten Badeversuchen 
im eiskalten Inn überbrückt. Nach dem man sich 
beim Abendessen mit Schnitzel und Western-
Kartoffeln gestärkt hatte, ging es zur traditio-
nellen „Frischlingstaufe“hinunter an den Inn, die 
auserwählten Täuflinge waren Michael „Zoppik“ 
Stütz, Benny „Brad“ Scherr und Mathias „Breg-
gale“ Kneer. Prediger Effe hatte dafür extra wie-
der diverse Taufgesänge und Chorale vorberei-
tet und nahm sich für jeden einzelnen Täufling 
recht viel Zeit. Allerdings mussten die 3 die ganze 
Zeit im ca. 9 Grad kalten Wasser verbringen. Da 
uns am nächsten Tag eine anstrengende Rafting-
Tour bevor stand, bei der nur Personen zugelas-
sen wurden die vorher keinen Alkohol getrunken 
haben, gingen unser beiden Kapitäne, Thomas 
Schübel und Benni Lämmle, vorbildlich gleich 
nach der Taufe ins Bett. 
Die anderen folgten dem guten Beispiel, wenn 
auch etwas später.
Nach einem überragenden Frühstücksbüffet 
ging es dann ins Outdoor-Camp wo wir unsere 
Einweisung sowie unsere Sicherheitsausrüstung 
bekamen.
Als dann bekannt wurde dass die Ötztaler Ache 
bereits um 10.30 Uhr einen Wasserstand von 1 
Meter hatte kamen die ersten mächtig ins schwit-

zen. Nachdem sich dann alle in Ihre Neoprenan-
züge gezwängt hatten, also fast alle, denn bei Felix 
Nuding hatte man auch nach erneutem Tausch 
des Anzuges immer noch den Eindruck er würde 
Neopren-Baggie-Hosen tragen. Dann ging es end-
lich los. Man begab sich zur Trainingsfahrt auf 
den Inn und durchfährt die Imster Schlucht wo 
einem alle wichtigen Ruderkommandos sowie 
Verhaltensregeln beigebracht werden. Jedoch ent-
puppt sich bereits die Trainingsfahrt für manche 
als sehr schwierig, denn es musste bis zum erbre-
chen gerudert werden. Allerdings kam auch der 
Spass nicht zu kurz und es wurden Saltos, Arsch-
bomben und Boot-Flips geübt. Nach einer kurzen 
Mittagspause im „Platsch-Nass-Stadel“ mit einem 
zünftigen Nudelbüffet ging es anschließend zur 
Extrem-Tour auf die Ötztaler Ache, und so man-
chem wurde es etwas mulmig bei den gewaltigen 
Wassermassen die hier das Tal hinabrauschten. 
Aber ohne langes zögen ließ man die Boote zu 
Wasser und es ging auch schon ab. Wildwasser 
der Stufe 4 verlangte von jedem im Boot alles ab 
und es darf beim Rudern keinen Ausfall geben,  
höchstens bei Krämpfen im Arm und Rücken-
bereich aufgrund von Eisenmangel, erlaubt der 
Guide das man das Rudern kurzfristig einstellt. 
Ansonsten geht alles unheimlich schnell und egal 
ob Waldschlucht, Constructa oder Memminger 
Walze, die Rafting-Tour war übelst geil und hat 
einfach nur Spass gemacht. Nach dem obligato-
rischen „After-Rafing-Schnaps“ waren allen ein-
fach beigeistert von dem erlebten.
Abends hatte man vorsorglich eine all-you-can-
eat Grill-Büffet gebucht um die verloren Kraftre-
serven wieder aufzufüllen. Wer danach noch nicht 
genug hatte konnte immer noch im Crazy-Eddie 
sich den Rest geben.  Am Sonntag auf der Heim-
fahrt genoss man noch den ein oder anderen Stau 
und gönnte sich zum Abschluss ein mehrgängiges 
Menü bei McDonald´s. 
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Senioren

Auch im vergangenen Jahr kam das gesellschaft-
liche Leben in unserer Gemeinschaft nicht zu 
kurz. Einen besonders interessanten 3-Tages-
Ausflug genossen wir vom 22.8.-24.8.2008  im 
schönen Thüringerland. Am ersten Tag wurde 
das Schaubergwerk Saalfelder Feengrotten ange-
steuert, unterwegs war eine Schifffahrt auf dem 
Bleilochstausee bei Saalburg angesagt. Am zwei-
ten Tag konnten das historische Schieferberg-
werk in Lehesten und das Schloss Heidecksburg 
in Rudolstadt besichtigt werden. Am dritten Tag 
ging es dann über Bamberg zum abschließenden, 
gewohnt harmonischen Abendessen ins Gasthaus 
„Bären“ in Fachsenfeld. Mit neuen Erkenntnis-
sen und vielen schönen Eindrücken wurde die-
ser Ausflug von allen Teilnehmern angenommen. 
Erwähnt sei noch, dass seit zwei Jahren u.a. auch 
wieder Handballurgesteine wie Ottmar Heinz-
mann, Hans-Günter Diemar und Ernst Seftschik 
und mit großer Freude auch „Männe“ Feifel bei 
unseren Ausflügen teilnehmen. Nicht vergessen 
möchte ich Fahrer Karl Hetzel und Busmana-
ger Ewald Wamsler, die gewohnt sicher den Bus 
chauffierten bzw. die Fahrt betreuten.
Die schon zur Tradition gewordene Weinlese im 
Herbst des vergangenen Jahres kann als weiterer 
Aktivposten verbucht werden, zumal unser letzter 
Wein besonders mundgerecht gelungen ist. Eine 
stetige Steigerung bei der Präparation ist unserem 
Kellermeister Paul Leinmüller anzurechnen, leider 
kann mangels Masse dieser Wein nur im intims-

ten Kreis der AH- und Winzergemeinschaft ver-
kostet werden.
Unser traditioneller Jahresabschluß im Dezem-
ber ging diesmal im Tennisheim der SG Bettrin-
gen über die Bühne, bei böhmischer Küche von 
Davids Gnaden (Mutter Dagmar bekochte uns) 
ließen wir es uns gutgehen und durch unseren 
„Wüstennikolaus“ Manne Abele bekam  jeder 
sein Päckchen ab.
Gut angenommen wurde auch wieder unsere 
Schiausfahrt ins Pitztal, obwohl gerade unsere 
„Leistungslanglauftruppe“ (P.L., R.E. u. H.K.) 
durch Lawinen und Regen bei der Entfaltung ihres 
Könnens behindert wurde.
Ein besondere Freude bereitete uns auch die 
Mithilfe als "Nachtwächter" beim Landeskinder-
turnfest, das in diesem Jahr vom 24.-26.7.2009 
in Schwäbisch Gmünd stattfand.
Selbstverständlich findet unser wöchentlicher 
Trainingsabend (geleitet von Erich Kümmel) nach 
wie vor am Freitagabend um 20.00 Uhr in der 
Uhlandhalle statt, die anstehende Vorlesung im 
Tennisheim bei David.
Erwähnt sei noch, daß am 19.09.2009 ein Tage-
sausflug nach Miltenberg stattfindet.
Auf noch viele gemeinsame und unterhaltsame 
Stunden in der Handballfamilie hoffen wir Seni-
oren, verbunden mit vielen Siegen unserer Mann-
schaften, schon wegen der Nerven.

Hans Kaupp
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Eisele • Madysa • Wolf 
Allianz Generalvertretung  
Türlensteg 37
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: (07171) 9 27 88 - 0 
Fax: (07171) 9 27 88 - 2 
emw@emw-allianz.de
www.emw-allianz.de

Was auch immer Ihr Enkel werden will, fördern Sie es. Mit der

Allianz EnkelPolice. Damit bieten Sie Ihren Enkeln mindestens

bis zum 18. Lebensjahr finanziellen Schutz vor den Folgen von

Krankheit, Unfall und Pflegebedürftigkeit. Und ein finanzielles

Polster. Zum Beispiel für die Ausbildung. Sprechen Sie mit uns.

Wir beraten Sie gerne. 

Hoffentlich Allianz.

Sichern Sie 
die Zukunft 
Ihrer Enkel.
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